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Auch General Nebel enttäuscht
Trotz schlechten Wetters kraftvolle Bergeltungsschläge unserer Luftwaffe

Typisch für die Gangsterflieger der RAF
und eine kulturhistorisch wertvolle Burg geworfen

Zunächst warfen die englischen Flieger
Brandbomben auf das Schloß ab . Als

Stqatssozialrsmus
Von Willi Pempel

30 Svreng - und 60 Brandbomben auf ein Dorf

Köln , 21 . Oft . Nachdem sich mehrere Nächte lang fein
englischer Flieger in Westdeutschland hatte sehen lassen , er¬
schienen sie wieder einmal in der Nacht zum Montag .
Wie Io oft zuvor , so war nicht diese oder jene militärische
Anlage oder irgendein webrwiTtschartliches Werf das Ziel
ihrer Bomben , sondern wieder einmal ein fletnes
Bauerndorf mit seiner unter Denkmalschutz stehenden
Burg . Aus dem Kölner Raum abgetrieben , freisten die Send¬
boten Thurchill

' scher Mordlust längere Zeit über offenem
Land , wo sie in der bellen Nacht genau erfennen tonnten , daß
unter ihnen nur eine Reihe friedlicher Dörfer lag . selbstver -
srändlich nicht von Flat geschätzt . Hier suchten sie die Opfer
für ihr verbrecherisches Wert , hier warfen sie ihre BomLen
ab , um Männer . Frauen und Kinder eines grausamen Todes
sterben zu lasten .

Eine in Westdeutschland , besonders in der Kölner Gegend
betannte Burg , die unter Denfmalschutz gestellt ist ,
erschien den „ Kämpfern für die Zivilisation

" offensichtlich
besonders zerstörenswert . Dieses monumentale Bauwerf
zahlt,zu den bedeutendsten Profanbauten des
Rheinlandes und besitzt als einen der ältesten Bauteile
em prachtvolles Herrenhaus , das aus dem Jahre 1833
stammt .

Midlands gemeldet . Der Angriff auf London war nach dem
amtlichen Berich : gleich zu Beginn ziemlich schwer . Er
zog sich sehr lange hin und dauerte mit furzen Unter¬
brechungen die ganze neblige Nacht hindurch . In den Mid¬
lands . wo die deutschen Flugzeuge in der Nacht zum Diens¬
tag eine „ h ^ arrliche Tätigkeit ausgeübt hätten , wurde eine
Stadt zum drittenmal in aufeinanderfolgenden Nächten an -
gegriifen . Einige Städte im Mersey - Gebiet batten einen der
längsten Luftangriffe zu verzeichnen . Im Gebiet von Liver¬
pool wurde nach dem Bericht eine Straßenbahn „ in Stücke
zerschmettert "

.
Oer die Tagesangtiffe am Montag meldet der

amtliche englische Nachrichtendienst zusätzlich , daß sich die
Angriffe über die verschiedensten Teile Englands erstreckt
hatten, . Im Schutze der , Wolfen seien „ einige

" deutsche Flug¬
zeuge eingenogen . Es sei ihnen gelungen , die britischen Ver¬
teidigungslinien zu durchstoßen und ihre

' Zieleim
S t u r z f l u g anzugreifen . Sn den meisten Fällen seien
diese Angriffe gegen London gerichtet gewesen . Aber auch im
Nordweften . Süden und Südosten des Landes seien Bomben
Betonen . Gebäude und andere Liegenschaften seien dabei ge¬
troffen worden .

Der Funkdienst der amerifanischen Agentur United
P ree bestätigt ebenfalls , daß die deutsche Luftwaffe in der
Nacht »um Dienstag stärkere Angriffe gegen die britischen

Gerade darum führt man m London nun mit großem Eifer
den Jllusionsfeldzug fort . So stellt sich Lord Lloyd hin
und verstcherte , da « die englische Reg erung deute mit dem
Kriegsverlauf zufriedener fei denn ie und vertrauensvoll in
die Zukunft schaue . Wäre man wirklich so zuversichtlich , wie
es der Lord glauben machen wollte , so hätte man kaum nötig ,
immer wieder mit tönender Stimme non den angeblich so
großen Lieferungen Amerikas für England m reden
Und immer wieder zu versichern , daß die britisch - amerikanische
Zusammenarbeit große Fortschritte mache , während auf der
anderen Seife Lord Lothiau , ebenio wie unlängst das
Mitglied der englischen Einkaufskommisston in Amerika .
2a ? ton . die Amerikaner beschwört , ihre Hilfeleistungen zu
beschleunigen und zu verstärken .

Eden , der Spezialist für verlorene Orientfeldzüge

Auch der große Rummel , den man um die Reise Edens
macht , soll ebenfalls zur Belebung der Stimmung beitragen .
Man berichtet in großer Aufmachung über Edens Besuch in
Palästina und über seine Unterredung mir dem Emir
von Transjordanien . Herr Eden ist zweifellos als Spezialist
für verlorene Orientfeldziiqe der geeignet " Mann für solche
Reisen und Besprechungen . Die Araber haben zudem die
Doppelzüngigkeit der englischen Polittk so oft und so stark am
eigenen Leibe zu spüren bekommen , daß auch die schönsten
Phrasen Edens keinen Eindruck mehr auf sie machen dürften . '

Churchill hüllt sich in Schweigen
( Eigener Drabtbericht unterer Berliner Schriftleitung )

Nach der amtlichen Darstellung von Reuter wur¬
den die ßuftangnffe auf die Midlands auch in der Nacht
»um Dienstag fortgesetzt . Sie waren hauptsächlich auf eine
Stadt konzentriert , wo „ Gebäuden und Geschäfts
a rn n d ft ü ck e n " Beschädigungen zugefügt wurden . Auch von
Branden wird tn dem Bericht gesprochen . Im Gebiet von
London wurden nach demselben amllichen Bericht Ge¬
schäfts - und Jndustriegebäude beschädigt . In einer Stadt am
Mersey — wobei es sich zweifelsohne um Liverpool
bandelt — wurde angeblich hauptsächlich an „ Gebäuden "
Schaden angerrchtet . Auch hier werden Brände au gegeben .
— _— ; Schäden werden aus einer Stadt im Nordosten ,

sowie aus Städten tn Südoft - England . Südwales und den
Midlands gemeldet . Der Angriff auf London war nach dem

Mensch , gleich welchen Standes er sein möge , ob jung oder
alt . Mann oder Frau , berechtigt , diesen Platz einzunehmen ,
sofern er die ihm im Arbeitsleben gestellte Aufgabe so er¬
füllt . daß sie leiüungsmäfrig vor dem Forum der Gemein «
schäft des deutschen Volkes bestehen kann . Der Führer ver¬
langt von jedem einzelnen Deutschen höchsten Einsatz
feiner Arbeitskraft und seines Leistungs¬
willens . Das gilt nicht nur für die Zeiten des Krieges ,
sondern das galt auch für die zurückliegenden Jahre des
Aufbaues unseres nationalsozialistischen Reiches . Wenn ein¬
mal die Geschichte dieses Krieges geschrieben wird , werden
auch die Jahre feit 1933 eine gebührende Würdigung finden ,
in denen der Führer die Schaffenskraft feines Volkes bis
» um letzten mobilisierte . um gegen die Angriffe neidischer
Feinde gerüstet zu fein . Wtr haben bereits im Frieden gegen
sie einen Sieg errungen , an dem alle schaffenden Deutschen
Mitwirken durften und der mit die Voraussetzungen schuf für
die Erfolge unserer stolzen Wehrmacht in Ost , Nord und
West , in der Luft und auf dem Meere : den Sieg der
deutschen Arbeit .

Die Anerkennung für die Träger dieses Sieges — die
schäftenden deutschen Menschen — ist nicht ausgeblieben . Der
Führer hat jedem von ihnen die Versorgungim Älter
sichergestellt . Damit ist mitten im Kriege ein Problem auf «
gegriffen und in seinen Grundzügen bereits gelöst worden ,
das als eine , soziale Großtat in die Geschichte der
Menschheit eingahen wird . Der Sinn dieser sozialpolitischen
Neuerung liegt darin , jedem schaffenden Deutschen einen
ruhigen Lebensabend zu sichern , dadurch , daß ihm die Sorge
um leine Lebensbedingungen int Alter genommen werden .
Es ist nicht nationalsozialistische Art . sich mit Halbheiten
abzugeben und so wttd auch -das Altersversorgungswerk
etwas grundsätzlich neues sein , denn es gilt für alle Volks¬
genossen , die ihre Arbeitskraft , in dem Jahren , in denen sie
schaffen und werken konnten , eingesetzt haben In früheren
Zeiten galt es als ein Vorrecht des Beamten , dem Staat
in besonderer Verbundenheit dienen zu dürfen , heute ist dieses
Treuverhältnis zum Reich ungeschriebenes Gesetz
für alle Deutschen . Jeder bat gegenüber dem Führer und
damit gegenüber feinem Volke Gefolgschaftstreue zu üben .
Daß es ihm die Nation im Alter oder bei frühzeitiger Ar -
bettsunfäbigkeit dankt , dafür hat der Führer durch den Auf¬
trag an Dr . Ley . die Vorbereitungen für die Altersver¬
sorgung zu treffen , gesorgt . Das Recht jedes Deutschen auf
einen gesicherten Lebensabend ruht auf dem festen Ver¬
trauensverhältnis zwischen Führer und Volk .

Was Bismarck einst ersehnte , hat der Führer voll¬
endet : 1881 sagte der große Deutsche zu seinem Mitarbeiter
Moritz Busch über das Problem der Sozialversicherung :
„ Der Staat muß die » ache in die Hand nehmen . Nicht als
Almosen , sondern als Recht auf Versorgung , wo der gute
Wille zur Arbeit nicht mehr kann . Wozu soll nur der , welcher
int Kriege oder als Beamter erwerbsunfähig geworden ist ,

Verteidigungsstellungen durchgeftihrt bat . Bomben krachten
fortgesetzt auf London , aber — so beißt es in dem offensichtlich
unter dem Einfluß der britischen Zensur entstandenen Be¬
richt — zuständige Kreise hätten ihr Vertrauen ausgedrückt ,
daß neue taktische Maßnahmen mehr und mehr
Wirksamkeit gegen die deutschen Angriffe gewinnen
wurden . ( ! )

Daß es sich dabei um nichts anderes als britische IlIu -
fronen und Wunfchträume handelt , geht auch aus '
den weiteren Berichten amerikanischer Agenturen und Zei -
tungen hervor . So stellt die gewiß nicht deutschfreundliche
„ New Bork Times " fest , daß die deutschen Flugzeuge
während des Luftangriifes am Montag sozusagen über
London parkten . Vorn frühen Morgen bis zum späten
Nachmittag brummten Re ständig über den Wolken und war¬
fen genügend Bomben ab . um alle beschäftigt zu halten .
Nachts kehrten Re wieder und bombardierten auch ständig die
Industriegebiete des ganzen Landes . Warnsignale tarnen in
der Nacht aus allen Teilen des Landes , aus den Städten an
der Themsemündung , aus den Häfen längs der Westküste und
aus den Industriegebieten Südschottlands und Mittelenglands .
Auch die „ New Bork Herold Tribüne " meldet , daß
am Montag ein halbes Dutzend Londoner Stadtteile gleich¬
zeitig bombardiert worden feien . Die AgenturJNS . nennt
den am Montag erfolgten Tagesanariff auf England
einen der ausgedehntesten des ganzen Krieges . Elf Londoner
Bezirke und zahlreiche andere Teile Englands feien trotz ver¬
zweifelter britischer Gegenwehr angegriffen worden . Asso¬
ciated Preß meldet , daß während des Nachtangriffes auf
London eine Bombe in eine Polizeistation eingeschlagen sei
und 30 Beamte unter dem Schutt begraben habe .

Uber die schwierigen Verhältnisse , unter denen die aus¬
ländischen Berichterstatter in London jetzt arbeiten müssen ,
liegt ein aufschlußreicher Bericht von : ,New Bork Times
Magazin " vor . Es beißt darin u . a . : „ Die Verhältnisse ,
unter denen wir amerikanischen Journalisten hier in London
zu arbeiten haben , haben unsere Haare ergrauen
lassen . Seit Beginn der Luftangriffe hoben wir den größ¬
ten Teil unserer Arbeit in einem Keller verrichten müssen ,
der von aufgeregten Menschen überfüllt ist . Die langen Tele¬
gramme , die wir hier jede

'
Nacht nach den Vereinigten Staa¬

ten kabeln sollen , müssen über ein einziges Telegraphenamt
telefoniert werden , wo sie von der Zensur geprüft und hoffent¬
lich auch weitergeleitet werden . Wenn Re nicht weitergeleitet
werden , so dauert es Stunden , bis wir dies erfahren , da nur
wenige Boten im Bombeilhagel ihr Leben riskieren wollen .

"

Der von den plutokratischen Mächten der Zersetzung
gegen die jungen europäischen Völker des Aufbaues in¬
szenierte Krieg entspringt nicht allein weltmachtpolitischem
Irrwahn , vielmehr hat der soziale Eedsnke . wie er
in der nationalsozialistischen und faschistischen Revolutton
mm Durchbruch kam . in den Gehirnen der Plutokraten einen
Taumel der Verzweiflung bewirkt , in dem sie glaubten ,
nichts anderes tun zu können , als mit Waffengewalt dem
sozialen Fortschritt in den autoritären Staaten Einhalt zu
gebieten Sie haben wohl eingesehen , daß ihre These von
dem Arbeiter , der nur dafür da fei , zu schuften , damit eine
kleine Herrenschicht mühelos Reichtümer anhäufen kann , nur
noch in England selbst Gültigkeit hat . daß man in anderen
europäischen Ländern , in denen in früherer Zeit diese
Methode Liebhaber gefunden hatte , schon längst davon
Abstand genommen hatte , den schaffenden gegenüber dem
raffenden Menschen hintanzusetzen . Im Gegenteil : unsere
nationalsozialisttsche Weltanschauung hat dem Arbeiter einen
Ehrenplatz in der Volksgemeinschaft ange «
wiesen , sie bat ihn wieder »urückgefiihrt zur Nation und da¬
mit zur Quelle seiner Kraft : seinem Volkstum . Es ist
nun aber nicht ko. daß nur einem einzelnen Stand dieser
Ehrenplatz »uertonnt wurde , vielmehr ist jeder deutsche
Mensch , gleich welchen Standes er sein möge , i

'

alt . Mann ober Frau , berechtigt , diesen Platz
sofern er die ihm im Arbeitsleben gestellte Ai

„ Außenminister " Beck verhaftet
Bukarest . 2L Oki . ( Funkmeldung ) . Der frühere polnische

Außenminister Beck wurde am Montag bei Snagop in der
Umgebung von Bukarest verhaftet . Man war auf
die Spur gekommen , daß er feit 14 Tagen keine Flucht
vorbereitete . 3n keiner Tasche fand man einen eng «
lischen Baß .

iger mehrere
--- ----- ------- — — ---- - -- Als bald darauf
Feuer aus einem Nebengebäude schlug , sammelten ftch die
Angreifer über der Burg , die seit längstvergangener Zeit
keinen militärischen , dafür aber einen bedeutenden kultur¬
historischen Wert bat . Allein die Tatsache , daß die
englifchen Flieger innerhalb weniger Augenblicke rund
30 Sprengbomben und außerdem 60 Brand¬
bomben auf Burg und Ort niedergehen ließen , zeigt ,
bau ste den Weisungen der plutokratischen Kriegshetzer gemäß
ihre Bomben völlig unbmtpltniert abwarfen . Nur bem
Glück verbauten es bte Einwohner des Dorfes , baß nur
wenige Bomben bie Nebengebäude der Burg trafen , während
die Mehrzahl ihr Ziel verfehlten und in Wiesen und
Feldern etntolugen .

as . Berlin , 22 . Okt . Uber bie Versenkung zahlreicher
englihyer Dampfer aus stark gesicherten Eeleitzügen durch die
deutschen U - Boote hat die englische Regierung bisher
nochke in Sterbenswörtchen verlauten lassen .
Offenbar befürchtet Re . daß eine solche Meldung die Stimmung
ungünstig beeinflussen würde . Auch würde eine solche Nach¬
richt schlecht zu den schönen Artikeln vasten , die bie englischen
Zeitungen zur 135 . Wiebettehr des Jahrestages von Trafal¬
gar , des Sieges Nelsons über die spanisch -französische Flotte
am 20 . Oktober 1805 , veröffentlichen , und in denen wieder
einmal von der Seeherrschaft Englands die Rede war .
Die „ Times verstieg ftch dabei sogar zu bem schönen Satz :
.Die Tatiache . daß die brrttsche Flotte in den Kriegs -
mclbungen der letzten Taae kaum erwähnt wurde , beweist ,
daß die durch Nelson gegründete Seemacht ungebrochen
ist . Die Seemacht ist am stärksten , wenn man am wenigsten
von ihr hort und steht .

" Wir finden , daß die englische See¬
macht in den vbteu Tagen oft genug erwähnt wurde selbst
wenn wir von der Katastrophe absehen , die deutsche U - Boote
den Eeleitzügen bereiteten , bleibt immer noch bie Niederlage
des englischen Kreuzerverbandes im Bristol - Kanal , bleibt die
Versenkung eines 10 000 - Tonnen - Hilfskreuzers durch ein
deutsches U -Boot bleiben noch immer die vergeblichen Ver¬
suche englischer Kriegsschiffe , ftch hen in deutscher Hand be¬
findlichen Küsten zu nähern . Wenn Herr Churchill nicht
grundsätzlich Niederlagen und Schlappen solange verschweigen
würde , wie das nur irgenh möglich ist . so hätte es auch in den
englischen Berichten an Mitteilungen über die Flotte gefehlt ,
allerdings waren es für die Engländer sehr unerfreuliche
Mitteilungen gewesen .

Der italienische Schlag gegen die Bahrein - Inseln
Man hat aber auch ohnehin schon Kummer genug , in

England . Besonders schmerzlich ist es dabei für die Eng¬
länder . daß die italienische Luftwaffe mit der Bombardierung
der Bahrein - Inseln im Persischen Golf den
Krieg weit nach Asien hinein getragen und den
Eingeborenen damit erneut gezeigt hat . auf wie schwachen
Füßen die englische Weltmacht steht . Man ist so außer
Fassung durch diesen Angriff geraten , batz man plötzlich die
Bahrein - InfeIn sogar als n e ut r a l b ez e > ch n et ,
während doch bisher die englischen Ansprüche als absolut un¬
antastbar galten . England glaubte , daß feine Ölversorgung
über die Bahrein - Inseln vor jeglicher Störung durch Luft¬
angriffe sicher sei und hatte sogar darauf verzichtet , aus seinen
knappen Beständen Luftabwehrgeschütze noch der Jniel . zu
schicken. Um so peinlicher war das Erwachen ., als man feit ,
stellen mußte , daß die italienische Luftflotte , die schon hie für
England so wichtigen Tankanlagen . Ql -Ranmieren usw .. tn
Haifa zertrümmerte , auch die Bahrein - Insel anzugreifen
vermag .

Amerikas Lieferungen so und anders

Nimmt man hinzu , daß die d e u tj ch e n De re e l -
tungsangriffe auf London wie überhaupt gut das
Jnselreich pausenlos weitergehen , so muß man insgesamt die
Lage Großbritanniens als k a t a ft r o p "h a I bezeichnen .

Die Angriffe der letzten Nacht
Stockholm , 22 . Oft . ( Funkmeldung .) Die deutsche Luft¬

waffe hat nach dey hier vorliegenden Meldungen auch in der
Nacht zum Dienstag trotz kchlechte » Wetters
wieder kraftvolle Vergeltnngsschläge gegen die Nerven¬
zentren der britischen Insel geführt .
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Italiens Luftwaffe weiter im Angriff
Wieder Britea -

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten
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, Bismarcks Erbe wird vorn tiübrer vollstreckt . Trotz des
hneues , her sich auch gegen die Sozialarbeit unseres Volkes" “ *"*“* ----- Schlag für die plutokratischen Arbeiter -

leg des nationalkozimistischen Ge -

Franrösischet PresseattaKö auf den Bermudaiufeln verhaftet
Genf , 22 . Okt . Der neuernannte Presseattache bei der

französischen Botschaft in Washington , B r o u s s e . iit , wie
von dort gemeldet wird , von den Engländern auf den
Bermudainseln verbaftet worden . Sein Kurier -
geoäck wurde beschlagnahmt . Brousse hat lebhaft Protest gegen
diese Maßnahme erhoben .

c ine . feiges ________
sien m Oran und

- - tt Churchill die Der -
ihr uns schon nicht helfen
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Piratenmanier
Englischer Trawler beschießt ohne vorherige Warnung

einen svanische « Passagierdampfer

Mn usw . wie wild um . sich warf . Wrt sehen in dieser Rede
Churchills nur das Erngeständnis der engl ) schen
o ch .w ache und den letzten kramvfbaftsn Versuch . Hilfe zu
gewinnen . Sie hegt in dieser Hinsicht auf der gleichen Linie
rote die Reise Edens , der sich in Ägypten und Dorderasien
um Unterstützung bemüht .

Bomben aus feindlichen Geleitzug — Zwei lleinere Kriegsschiffe im Hafen von Perirn versenkt
bomben auf Wohnviertel italienischer Städte

Churchills Liebeswerben um Frankreich
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner SLriktleitung .)

Hill zu reden beliebt , wobei er auch
lintpfwoiten . rote Nazigangster . Sun -
sick warf . Wir sehen m dieser Rede

unter der eingeborenen Bevölkerung einen Toten und elf Ver¬
wundete gab . Leichten Schaden an Baracken ; ferner wurde »
wirkungslos Bomben abgeworfen auf Asmara , Gura ,
Argordat und Masiaua .

Bo ab er Schweiz kam wend wurden vom Feind
Luftangriffe auf oderitalienische Ortschaften durchgefüürt .

. . 2 » Berona wurde ein Prioathaus und ein Wobl -
tatigkeitsinstitut beschädigt , wo 60 Waisen und 150 Arme
unter -rebrackr waren . Insgesamt sind SToteundl2Ber -
w u n bete zu beklagen . In der Provinz Pavia wurden
Mei Wohnhäuser zerstört , wobei es vier Tote und einen
Verwundeten . gab . 3n der Provinz Alessandria wur¬
de » drei Sauser zerstört , eine Person getötet und zwei ver -
wnndet . . eine davon schwer . Iw der Ortschaft Borgi
BererZi ( Savona ) wurden in einem Gehölz kleine Brände
vernriakbr , eine Kirche schwer getroffen und die benackberr - n
Siulser leicht beichadigt . ohne Personen zu verletzen . Bei zwei
andere » Ortschaften wurden Bomben auf freies Feld ab -
geworken .

Rio de Janeiro , 21 . Okt . Der im Hasen von Rio de
Janeiro etngetroffene spanische Passagierdampfer . Cabo de
Hornos " wurde bei bet Fahrt nach Südamerika von einem
englischen Trawler ohne jede Warnung mit meh¬
reren Salven beschossen . Das englische Kriegsschiff
passierte den Kurs des spanischen Dampfers , ohne ihn auzu -
balten und eröffnete kurz darauf aus einiger Entfernung
sechs Meilen das Feuer , dem das Schiff nur durch grob
Geschwindigkeit entging .

Wenn Herr Churchill dann zum Schluß den Franzosen
eine gute Nacht wünschte , so klingt das besonders angenehm
zur die Bevölkerung jener französischen Hafenstädte , in denen
englische Bomber nachts ihre Last auf Wohnhäuser abladen .
Um den Franzosen die Unterstützung Englands einigermaßen
nabezubringen , aber erklärte Herr Churchill großsprecherisch .
Englaich beherrsche noch immer die Meere und werde 1941
auch die Luft beherrschen . Das ist überhaupt die Parole ,
die letzt wieder , da England Wochen durchmacht , die die
Nerven , zerrütten und die Stimmung weit unter den Null¬
punkt unken lasien . die englische Agitation beherrscht , und
die doch nichts weiter ist . als das Eingeständnis . daß es den
Engländern verzweifelt schlecht geht .

Die Leitung ..Mandschu Nitschi Nitschi " schreibt am
Sonntag , daß sich nach einer Erklärung des neuen javani¬
schen Botschafters in Moskau . Tatekowa . die russisch -
iapan '. schen Beziehungen auf Grund der neuen , durch den
Dreimächtepakt geschaffenen Situation von lag zu Tag
besserten . Die früheren Übertreibungen der ideo¬
logischen Unterschiede zwischen Rußland und Java
Mandschukuo hätten beständige Reibereien zur Folge gebet .
während die jetzige Politik auf praktischen Erwägungen be
ruhe , die aufklärend wirkten .

Carol in Spanien
Auslieferung des Hofmarfchalls Urbareanu und bet Frau

Lupescu beantragt

Bukarest , 21 Okt . Als strafrechtliche Motivierung des
an die spanischen Behörden gerichteten Antrages auf
Auslieferung des mit Carol geflüchteten ehemaligen Hof¬
marschalls Urbareanu wurden Urkundenfälschung und
Unterschlagung angegeben . Urbareanu vertrat die Interessen
des Exkönigs in mehreren Unternehmungen . an denen Carol
beteiligt war . Urbareanu wirb nach den bisherigen Unter¬

suchungen als einer der Hauptschuldigen an der
Ermordung Codreaus und der Führerschaft der
Legionärsbewegung angesehen .

Das gleiche gilt für Frau Lupescu . für die eben¬
falls ein Auslieferungsantrag vorbereitet wird . Nachrichten
aus Sevilla besagen , daß zwischen dem Exkönig Carol und
seinen beiden nächsten Vertrauten jetzt ernste Differen¬
zen bestehen , weil alle drei sich gegenseitig der Schuld am
Scheitern ihrer Politik bezichtigen .

Berhn , 21 . Okt . Reichsjugendfühter Ar inann hatte
in der Reichspressestelle der NSDAP . die Schriftleiter um
sich versammelt , um sie mit seinen neuenAufgabenals
Reichsjugendführer der NSDAP , und Jugendführer
des Deutschen Reiches bekannt zu machen .

An die Spitze feiner Ausführungen stellte der Reichs -
iugendführer seine borge um die Auslese der Führer¬
schaft . In der Erkenntnis , daß esdesgroßenMenschen -
manaels wegen immer schwieriger werden wird , tüchtige
Jugendfübrer zu besitzen , hat er mit dem Stellvertreter des
Führers vereinbart , daß die Jugendführer der HI . auf
alle Falle von der Partei übernommen wer¬
den . Und zwar werben die betreffenden Jugendführer das
letzte Jahr ihrer Tätigkeit in der HI . bereits zur Partei ab -
kommandiert . um sich mit den neuen Aufgaben vertraut zu
machen . Eine von der HI . noch zu schaffende Schule wird
außerdem den Jugendfühtet für den Übergang auf die
Arbeit in Partei und Staat vorbereiten . Sie werden bann
ranggemäß mit irgenbwelchen Parteivosten . zum Beispiel
dem des Reichsleiters , betraut . Um solchen Jugendfübtem .
deren Veranlagung sie für irgendwelche Aufgaben im Staate
prädestiniert , dem Staat zur Verfügung stellen zu können ,
werben noch Verhandlungen geführt .

, , Am Auftrage Dt . Leys hat das Arbertsroissen -
schaftliche emiitut bet Deutschen Arbeits¬
front eine wissenschaftliche Studie ..Bismarcks Erbe
in der Sozialversicherung "

herausgegeben , die im
Zusammenhang mit bett Vorbereitungen zur Altersversor -
gung entstaub . . Die Schrift weist hauptsächlich durch eigene
Äußerungen Bismarcks nach , daß die deutsche Sozialversiche -
rung keineswegs den ursprünglichen Absichten Bismarcks
entivrach und he demnach auch nicht ohne weiteres als das
Werk Bismarcks anzusprechen ist . Fast acht Jahre hindurch
liefen seine Entwürfe durch die Geheimratsmaschinerie und
als sie bann , verabschiedet waren , wies er die Vaterschaft
btefeg ..geheimrathchen und parlamentarischen Wechsel -
balges mit scharfen Worten weit von sich . Damals acht
^ hre Vorbereitung unb bet Erfolg : Stückwerk ; heute einige
Monate Planung und das Ergebnis : eine gründ legende
Neuerung tm sozialen Leben eines Volkes . Eine von früheren
Generationen vernachlässigte Aufgabe findet durch den
NatlMialsozlalismus »eine Verwirklichung . Die bisherige
deutsche . Sozialversicherung muß einem Größeren und Besse¬
ren weichen : dem großzügig ausgebauten Versorgung s -
roerk des deutkchen Volkes . Wer die Schrift des
Arbeltswissenschaitlichen Instituts der DAF . liest , wird über
dte geschichtlichen Vorgänge zur Entstehung unserer Sozial -
versicherung Klarheit gewinnen . Bismarcks Meinung über
fein Werk haben wir bereits angeführt . Vernichtender und
geringschätziger kann die Sozialversicherung von damals
überhaupt nicht abgetan werden , als es ibr angeblicher
Schöpfer getan hat . Aber Bismarck cchnte . daß einmal die
Zeit kommen werde , in der seine Gedanken verwirklicht
werben wurden Zu Moritz Busch äußerte er sich seherisch
wte folgt : „ Drese .Sache wird sich durchbrücken . Die hat ihre
Zumnft . Es ist möglich , baß untere Politik einmal zugrunde
seht , wenn ich tot bin . Aber her Staatssozialismus paukt
sich durch . Jeder , der diesen Gedanken wieder aufnimmt , wird
ans Ruber kommen .

Japan und Rußland
Weitere Besserung der Beziehung «» auf Grund des

Dreimächtepakte »

__ Ssingking . 21 . Okt . Die Nachrichtenagentur TASS in
schanghai bat der Kokutsu - Ptesse vorgefchlagen . einen Nach¬
richtenaustausch vorzunehmen .

. .. ns . Berlin , 22 . Okt . Herr Wimton Churchill hat es
für erforderlich gehalten , wieder einmal eine Rede vom
Stapel zu lassen . Er hat diesmal nicht zu seinen Landsleuten
über - bte Kriegslage gesprochen , denn darüber hätte er doch
nur allzu unerfreuliche Dinge berichten können , sondern er
hat sich vor allem an die Franzosen gewandt Es
war der Versuch des Mannes , der Frankreich im Stich ließ ,die Franzosen für die englische Sache einzufangen . So sprach
Winston Caurchill yon der alten englisch - franzö -
Jtfasen Waffenbrüderschaft , wobei er vorsichts -
nalber meber an Faschoda erinnerte , noch an seine eiaenen
Abhandlungen mit General Wevganot übet den Rückzug auf
Sunhriben , unb wobei er noch weniger die . feigen Überfälle
englischer Kriegsschiffe auf die Franzos
Dakar heranzog . Überfälle , für die » ei
antwortung zu tragen bat „ Wenn ihr u « -> m mun neuen
tonnt *

. so rief er den Franzosen zu , „ so behindert uns
wenigstens nicht Mit anderen Worten heißt das : Legt uns
nichts in den Weg . wen » wir eure Häfen zu sabotieren ver¬
suchen und wenn wir eure Schiffe vernichten ober eure Kolo¬
nien beschlagnahmen .

Rom , 21 . Okt . ( Funkmeldung .) Der italienisch « Wehr -
machtbericht vom Montag bat folgenben Wortlaut :

Das Obrrkommando der Wehrmacht gibt bekannt : .
In Nordafrika Erkundnngsläiigkeit . Einige feind¬

liche Luftangriffe verursachten keinen Sachschaden , es gab
zwei Verwundete .

In Ostafrika wurde btt einem Zusammenstoß einer
Patrouille mit feindlichen Lastkraftwagenkolonnen an der
eryträischen Grenze der Gegner zum Rückzug gezwungen .

Unsere Luftwaffe bomberbiette die feindlichen Mili¬
tärischen Stcllungeki bei Sabbas Wein ( Kenia ) , den Flug¬
hafen Waijr , motorisierte Truvven auf der Straße SEatjt —
Gberille und in der Umgebung von Arbo sowie im Roten
Meer einen von Kriegsschiffen begleiteten feindlichen

°
Bei bem

"
im Wehrmachtbericht vom Donnerstag erwähn¬

ten Luftangriff auf den englische » Stützpunkt Per im
wurden — wie nachträglich festgestellt wurde — zwei kleinere
dort stationierte Kriegsschiffe versenkt .

feindliche Flugzeuge bombardierten Decamero , wobei es

Pension haben , und nicht auch der Soldat der Arbeit ? "
Bismarck formulierte also damals schon den Begriff des
oolbaten der Arbeit und damit also des

" um Le tstung . Unb ein anderes Mal sagteer . „ Ich hatte das Bestreben , bag dem müden Arbeiter etwas
Besseres und onhereies als die Armenpflege , die lokale

ernenn Hege gewahrt werden sollte , daß er wie jeder Soldat
auch tm Zivilleben feine sichere Staatspension haben sollte ,
mäßig , gering meinethalben , aber doch so . baß ihn die
Schwiegermutter bes Sohnes nicht aus bem Haufe drängt ,
daß et leinen Zuschuß hat .

"

Dr . Frank übergebe »

sozialismus . für bett Deutschlands Soldaten kämmten ,
für den ein ganzes , Volk in leidenschaftlichem Einsatz seine
Kraft , hingebe . Und dieses Volk wisse , baß der Krieg mit
all , seinem Grauen und all seiner Zerstörung , mit feinen
Dorern unb Leiden geführt werde für ein nationalsozialisti¬
sches Erogbeutschlanb für ein Reich des sozialen mtb kultu¬
rellen Aufbaues , für bte Gewrnnnng des gesicherten Stiebens
unb der gegen , reden Feind geschützten Arbeit , für ein 2 a n b
der glücklichen Jugend und eines froh schaffenden
Volkes .

Die Fahne der nationalsozialistischen Bewegung sei durch
Blut geweiht . Sie fet . uber zwei Jahrzehnte lang das Symbol
des deutschen «rreiheitskampfes . Heute wehe sie über dem
Steg unseres Kampfes um die Erhaltung der Freiheit Eng¬
land und seinen Trabanten zum Trotze .

5m Anschluß an seine Ansprache nahm Rudolf Heß die
Weihe der Fabne vor unb übergab sie Rcichsleiter General *
gouverneur Frank .

Dieser banltefür die . vervflichtendx Auszeichnung , die
ihn und alle Nattouglfozialisten tm Generalgouvernement

Die Fahne sei . das äußere Zeichen des ZtZammen -

^
attes

^
der Nationalsozialisten tm Dftraum bes Deutschen

v . " Wir Labmi
"

. so fuhr Dr . Frank fort , „ unsere Aufgabe
dort am Befehl des Führers übernommen , weil wir na *
hegtet * b ^ ndetem Kriege in Polen vom Führer dott in
Etlicher Sendung hiitgestellt wurden . Wir konnten diese
AufMbe nur übernehmen , weil wir Nationalsozialisten sind ,die Erziehung der nationalsozialistischen Bewegung fruchtbar
tragen , und weil wir getreu dem Vorbild des Bührers
drüben die Kraft rtnben . mit den ungeheuersten Problemen
w fertig zu werben , wie es uns die Kampfzeit gelehrt hat .

Diese Sahne ist für uns eine heilige Serpflifi «
3ro Namen aller Nationalsozialisten und National -

foztalisttnnen bes Generalgouvernements lege ich hier feier «
lichst den Schwurab . nicht zur asten unb unsere ganze Kraft
enyusetzen tm Sinne bes Führers unb seines nattonal -

? ^ <bes . Wir . sinb stolz auf unsere Ausgabeunb baraur . baß wir tm Sinnbild dieser Fahne für den
Führet und die Nationalsozialistische Partei arbeiten dürfen “

„ Mit einem Siegheil auf den Führer klang die Seiet «
stuswe aus .

Von Rudolf Heb an

München . 21 . Oft . x Wie die NSK . meldet , übergab am
Montag der Stellvertreter des Führers , Reichsministet
Rudolf Heß . im Senatorenlaal bes Braunen
Sauses in Anwesenheit der führenden Mitarbeiter der
Reichsleitung der NSDAP , unb des Arbeitsbereiches Gene¬
ralgouvernement der NSDAP , an Neichsleiter General¬
gouverneur Dr . Frank die Hoheitsfahne der
NSDAP , im Generalgouvernement .

In einer kurzen Ansprache führte der Stellvertreter des
yubrers aus . er übergebe die Fahne in Deutschlands müßtet
geschichtlicher Zeit Wahrend die Fahnen des neuen Reiches
aufgepflanzt seien vom Nordkap bis zur Biskaya , wo deutsche
Soldaten ihren Dienst täten , in der ehemaligen Tschecho¬
slowakei . im ehemaligen Polen , in Holland , in Belgien , in
Frankreich , arbeiteten die Männer der Partei zugleich in
allen diesen Gebieten in Erfüllung bet ihnen gestellten Auf¬
gaben . Eine große gemeinschaftliche Arbeit kämpferischen
deutschen Mannestums werde dott geleistet . Und über dieser
gewaltigjten Gemeinschaftsleistung der Geschichte wehe über¬
all das Symbol des jungen Deutschlands , das etnft ein ein¬
samer Kämpfet vor bald einem Metteljabthunbett ge¬
schaffen habe .

. . Zm Hakenkreuz der nationalsozialistischeii Bewegung sei
bie Wehrkraft des deutschen Volkes in Verteidigung unb An¬
griff ebenso versinnbildlicht wie die politische Grütze unb die
wirtschaftliche Leistung Großdeutschlands Über allem aber
sei daran versinnbildlicht bet deutsche National¬

Er richtete also an die Franzosen die gleiche Aufforde -
tung . die England bislang auch an die Rumänen richtete ,
lebe englische Sabotage zu dulben . Deshalb
malt er . ben Franzosen aus , welchem Schicksal sie entgegen «
geben konnten , wenn sie nicht England unterstützten . Hitler
wolle Frankreich enbgultia austilgen unb jein kleiner italie¬
nischer , Mittäter gehe hoffnungsvoll unb hungrig mit . aber
au * überdrüssig unb furchtsam . Sie beide wünschten Frank¬
reich zu zerteilen , als wenn es Geflügel wäre . Das ist die

Die Tatsache , daß bet junge Deutsche von vornherein
weiß , daß er als Jugendfühter eines Tages von der Partei
ober dem Staat übernommen wird , ist von außerordentlicher
Bedeutung . Bei der Berufswahl kennt der künftige Jugend -
führer schon die Linie seines Lebens . Als Juaendfuhrer
selbst wird er kein Verständnis haben für eine hermetische
Abschließung der HI . Noch wichtiger ist . daß die in der HI .
mühsam erarbeitete Führerauslese auch der
Partei und dem Staat erhalten bleibt .

Dienstplan nach Jahrgängen
Bis jetzt hat die HI . ihre Formationen nach Jahrgängert

aufgebaut . In Zukunft sollen auch die Arbeitsgebiete den
Jahrgängen angevaßt werden . Zum Beispiel auf dem Ge¬
biete der Fahrten wird der Elfjährige nur seine
engjte Heimat kennen lernen , erst mit zwölf Jahren
wird er in Laaer kommen , mit 17 Jahren wird er
bas Ausland sehen . Auch auf dem Gebiete der körper¬
lichen Ertüchtigung unb ber weltanschaulichen Schulung wird
ein fester Plan bestehen , der nach Jahrgängen aufgebaut ist .
Es ist ein Acht - Jahres - Plan , bem das schulische Pen¬
sum zugrunde liegt . Dieser iahresweise Aufbau ist auch
maßgebend bei der Arbeit ber Akademie für Jugenderziehung .
Der Jugendführer wird dort lernen , wie er jedem einzelne »
Jahrgang gerecht werden muß . Dur * diesen vräzisen Ausbau
und diese genaue Planung ber HJ .-Arbeit wird jede Wieder¬
holung vermieden und so viel Zett gewonnen werden . Diese
Zett soll jedem deutschen Jungen und Mädel zugute kommen .
Der Reichsjugendführer unterstrich die Bedeutung der
Freizeit für den einzelnen , der nur durch sie in die Lage
verletzt wird , frei Atem zu holen und so besondere Ver¬
anlagung pflegen kann .

Einsparung der Jungbannführer
Der Wunsch des Reichsjugendfübrers nach möglichst

rationeller Arbeit geht auch aus dem Interesse her¬
vor , das die HI trotz aller Abgrenzung mtt der Schule für
die « rage » bes Lehrernachwuchses hat . Der Mangel
an Menschen wird es unter Umständen notwendig machen ,
daß an manchen Stellen ber Posten des HI . - Führers
und des Lehrers in einer Person vereint sind .
Au * die Angleichung der Banne an die Kreise in der
Partei , mos nebenbei die Neuerrichtung von 223
Bannen bedingt liege auf der gleichen Ebene des ratio¬
nellen ^ Arbeitens . Der künftige Sannfüprer in einem Kreise
der Partei wird gleichzeitig au * der Führer des Jungvolkes
sein , so daß die Dienststellung des Jungbann -
fuhrers überflüssig wird . Das bedeutet neben
einer großen Ersparnis an Jugendführern eine Konzen¬
tration ber Arbeit . Der Bannführer wird einen genauen
Überblick über bte Jugend des ganzen Kreises haben . Er
wird daher die Führerauslese , die schließlich immer nur von
einer einzigen Stelle verfolgt werden kann , voll übersehen
und er wirb auch dem Kreis gegenüber ber einzige Ver¬
treter ber HI . sein und so zu einer fruchtbaren Zusammen¬
arbeit mit dem Äreisleiter beitragen . Damit der Sann «
führet jedoch genug Zeit hat . um bei feinen Formationen
zu sein , wird er einen Sauvtbannführer zur Seite
haben , ber ihn von den Verwaliungsarbeiten entlastet

Der Geldbeitrag für SJ „ Jungvolk unb BdM .
wird künftig fortfallen . Dadurch werden 7Q000 ehren¬
amtliche Geldverwalter unnötig unb für andere Aufgaben
frei . Der Reichsjugendführer betonte , daß die Beseitigung
des Beitrages den positiven Schutz der deutschen Jugend
bilde , die so davor bewahrt wird , beim Einkassieren unb
Verwalten von Geldern in Versuchung geführt zu werden .
Zum Schutze der deutschen Ju -wnd dient au * ber Befehl ,
daß Werktags um 20 Uhr jeder Dienst be¬
endet sei » muß . Dafür werden die Sonntagvormittage
hetangezogen .

, , Zur Jugenddienstvflicht teilte bet Reichsjugendführer
mit , daß am 1 . Oktober bet Jahrgang 1923 aufgerufett ist ,
und zwar dort , wo die fübrunasmäftigen Voraussetzungen
bestehen . Außerdem teilte ber Reichsjugendführer mit , baß
er mit bem Reichsführer # als Disziplinarstrafe die Ein¬
führung des Jugenddien starrest es veteinbatt habe .

Reichsiugeubsübtet Axmann schloß seine Ausführungen
mit dem Hinweis darauf , daß der Krieg für die Jugeiid -
arbett eine große Belastung batfteHe . gleichzeitig aber auch
für sie einen großen Gewinn bedeute . Die Not werde au *
hier zur Tugend . So sehe er ber Entwicklung ber HI . mit

großem Vertrauen entgegen .

Richtlinien für die HI . Arbeit
Jugendfühter werden von bet Partei übernommen
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Neue Brände in London
Treff » in Anlagen der Rüstungsindustrie . Truvvenlagcrn
uni ) , Flugplätzen — Weitere wirkungsvolle Angriffe auf
Grohollager und Hafenanlagen — Verminen britischer Säfen
obne Unterbrechung fortgesetzt — Dover erneut unter Feuer

_
Berlin . 22 . Okt . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
3m Laufe des 21 . 10 . griffen Kamokverbände

Landsn und andere wichtige Ziele in Mittel - und Siid -
england „mit Bomben an . Sn London entstanden zahlreiche
neue Brande . Sn de « Flugmotorenwerken von Ley land
nördlich Liverpool und iy zwei anderen Anlagen der
Rüstungstndustric wurden wichtige Montageballen zerstört .

Durch Treffer auf Truppenlager und Flugplätze gelang
es , Hallen und nm Boden siebende Flugzeuge zu zerstören .

Weitere wirkungsvolle Angrifie galten mehreren
Eroyöllagern und Sakeuanlagen . Beim Angriff
auf einen Eeleitzug an der Ostküste Englands erhielt
ern Handelsschiff von 3000 BRT . mittschiffs einen so schweren
Treffer , dab mit seinem Verlust zu rechnen ist . Sn der Nacht
Mim 22 . 10 nahmen die Vergeltungsflüge «gegen
London und die Angriffe aus andere Städte Erob -
dritanniens ihren Fortgang . Sn kriegswichtigen Anlagen
in Birmingham . Coventry und Liverpool konn¬
ten Brande und Explosionen festgestellt werden .

Das Verminen britischer Häsen wurde obne llnter -
brechuim fortgesetzt . Marine - Artillerie nahm erneut Dover
unter Feuer .

Wie bereits gemeldet , beschossen mehrere englische
Schnellboote ein Borvoftenbdot mit Maschiuenge -
gewehreu . Das Vorvostenboot erwiderte , unterstützt durch
Küstenbatterie der Kriegsmarine , das Feuer . Ein feind¬
liches Schnellboot wurde versenkt , die übrigen drehten ab .

Sn der Nacht in Deutschland einfliegende feindliche
Flugzeuge warfen einige Bomben ab . ohne militäri¬
schen Sachschaden anzurichten .

Der Gegner verlor gestern 2 Flugzeuge , davon eines
durch Flakartillerie . 2 deutsche Flugzeuge werden vermiht .

Unerhörte Provokation
Die Engländer beschlagnahmen Waren auf javanischem

Dampfer

New Bork . 22 . Okt . ( Funkmeldung ) . Die englischen
Behörden beschlagnahmten in Hamilton ( Bermuda ) aus
dem javanischen Frachter „ Durban Maru " 1600 Ton¬
nen Waren . Das Schiff war unterwegs von Lissabon
nach den Bereinigten Staaten .

Himmler im Escorial und Alcazar
, Madrid . 21 . Ott . Der Reichsführer - ff , Heinrich

Himmler , begab sich am Montagmorgen in Begleitung
des Sekretärs der Falange . Minister Eamero . und des
deutschen Botschafters von Stobrer sowie der deutschen
Wafsenattachös nach dem 50 Kilometer von Madrid am
Fuße der Siena Guadarrama gelegenen Monafterium
Escorial , wo er am Grabe des Nationalhelden
JosS Antonio Primo de Rivera einenKranz niederlegte .
Danach begab sich der Reichsfübrer - ff in Begleitung des
Chefs der spanischen Polizei . Graf M a y a l d e , nach
Toledo . Am Eingang der Stadt erwarteten die Spitzen der
Partei . Staat und Stadt , sowie Hobe Militärs den Reichs -
iübrer . Nach Abschreiten einer Ehrenformatton der Falange .
die in . Starke von zwei Zentutten aufmarschiert war . begab
üch Himmler in den Alcazar , vor dem eine Kompanie
Polizei mit einem Musikzug und eine Abteilung Falange -
tugend angetreten waren . Am Eingang des Alcazars wurde
er von General Moscardo erwartet und von einer
groben Menschenmenge auf dem Platz vor der Feste lebhaft
begrubt . „ Darauf besichtigte der Reichsfübrer den Alcazar
unter Führung des heldenmütigen Verteidigers der Burg .
Himmler verweilte fatyeie Zeit vor der Gedenktafel der
Gefallenen und der Erinnerungsschrift , die an das denk¬
würdige Telefongespräch zwischen General Moscardo und
seinem Sohn erinnert .

Anschließend fand im Rathaus von Toledo ein Empfang
statt , worauf der Reichsfübrer nach Madrid zurückkebrte .

Die Uberfliegung der Schweiz
Amtliche Berner Mitteilungen

Bern . 21 . Okt . Der schweizerische Armeestab
teilt mit :

- der Nacht zum 21 . Dftober wurde schweizerisches
Hoheitsgebiet durch englrsÄe Flieger mehrfach verletz : .
Einfluge erfolgten über die Juraarenze nach Siwosten . Unsere
Fliegerabwehr fiat „ tut mehreren Orten Feuer gegen bte
Flugzeuge eröffn et .

“

Hierzu wird aus Bern ergänzend gemeldet :
In der Nacht zmn Montag sind wieder einmal englische

Flugzeuge in den schweizerischen Luftraum einneftonen , Ai
Bern wurde um 22 .15 Uhr Fliegeralarm gegeben , der eine
Stunde dauerte . Um 0 .25 Uhr erfolgte ein neuer Alarm .

Der Krieg in Fernost
Japan fest entschlossen , der neuen Lage zu begegnen

Tokio , 21 . . Okt . ( Ostasiendienst des DNB . ) Die Er¬
nennung eines neuen Oberbefehlshabers
der japanuchen Tnwven in China findet in der japanischen
Presse große Beachtung . Die Ernennung Generalleutnants
Ushirogu zum . Bereblsbabcr der japanischen Südchina -
Armee . der nm leit Ausbruch des Chinakonfliktes in Nord¬
china grobe Versiertste erworben habe , sowie die bereits be¬
gonnenen Bombenangriffe auf die neueröffnete Burmanratze
zeigten , io meint die , nationalistische .Kokumin Schimbun .
die feste Entschlosseichett der javanischen Wehrmacht der neuen
Lage zu begegnen . Der javanischen Südchina - Armee komme
nach dem Einmarsch tn Französisch - Jndochina besonders große
Bedeutung bei . Iavcm sei entschlossen , gegenüber allen
Unter |tutzu n g sstra b en für Tschtangkaischek einen ent¬
scheidenden schlag durch,nführen und damit eine schnelle
Beendigung des Cbtnakonfliktss zu erzielen . Wenn Eng¬
land und 2Intenfa aua » künftig weiterhin derartig feindliche
Maßnahmen durchiührten . so werde Japan diesen Aktionen
radikal entgegentreten . Unter allen diesen Gesichtspunkten fei
die Ernennung Ushirogus umso bemerkenswetter . als damit
die Aüsscht angedeutet werde , die Overattonen der Sudchina -
Armee zu verstärken .

Taylor wird UTA . - Handelsininister
New Pork . 22 . Ott .. ( Funkmeldung .) Der frühere

Unterstaatsfekretar im Schatzamt . Taylor ,
wurde zum Handelsminilter ernannt . Taylor ist ein
Ghikagoor Bankier .

Die Hochwasserkatastrophe in den Pyrenäen
Ein ganzes Dorf von den Fluten weggerissen — 20 Todesopfer

Bichy . 21 . Ott . Die Hochwasserkatakrophe in den fran¬
zösischen Pyrenäen bat nach den bisherigen Feststellungen
20 Todesovfer gefordett . Die Lage in dem schwer heim -
gesuchten Dott Tech Hai sich durch ein neues Steigen des
Hochwassers noch verschlimmett . Fast das gesamte Dott . ein¬
schließlich der Schule und Kirche , wurde von den Fluten weg -
gerissen . Secks Personen kamen dabei ums Leben

Das Dori Banat , das von fämllichcn Verkehrs - und
Televbonverbindungen abgeschnitten wurde , soll Bis auf zwei
Häuser von den Massermassen vollständig zerstört worden
sein . Sn Perpignan wurde für die hetmgesuchten Ge¬
biete die erste Hilfe organisiert . Grobe Lebensmittel - und
Futtertrausvotte wurden in die vom Hochwasser überfluteten
Dörfer entsandt .

1
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Land für den Großstädter
Mehr Dauerkleingärten nach dem Kriege

Durch einen Erlaß des Reichsarbeitsministers sind die
zuständigen Stellen angewiesen worden , im Rahmen der
Planungsarbeiten für Mietwohnungen in
geschlossener Bauweise darauf zu achten , daß entsvrechend
große , zu den , Mietwohnungen nahe gelegene Plätze zur

5 l n m a ß i g e n Nutzung in ausreichendem Umfang
» orbehalten werden , und zwar für ein Viertel bis ein
Drittel der Mieter . Der Erlaß betont , daß das Ziel der Ver¬
wurzelung des deutschen Menschen mit dem Grund und
Boden nicht vergessen werden darf , auch wenn es notwendig
sei . bei dem künftigen Wohnungsvrogramm den Dau von
Mietwohnhausern ebenso nachdrücklich zu fördern . Auch diese
oamrlien sollen ebenso wie die noch nicht mit Gärten ausge¬
statteten . ansassiM Mieterfamilien in möglichst großem Um¬
fange mit dem Boden in Verbindung gehracht werden . Trotz
des erfreulichen Aufschwunges des Kleingartenwesens sei das
Ziel , möglichst vielen geeigneten noch landlosen Familien
ernen Garten zu verschaffen , bei weitem nicht erreicht . Es
müsse Vorsorge getroffen weiden , um der erhöhten Nachfrage
nach dem Kriege genügen zu können .

Wiesbadener Originale
Ein Vortrag im Westerwaldverein . Zweigoerein Wiesbaden

. In das Raritätenkabinett Wiesbadener Originale führte
rn . der letzten Monatsversammlung des Westerwaldvereins
Dretwart Breidenstein die Wäller . Diese Außenseiter
der menschlichen Gesellschaft führten ihr ungenormtes Leben ,
ob . lässig oder eigensinnig , ohne Rücksicht auf Tadel oder
Beirall ihrer Mitmenschen . Die 2 . Hälfte des 19 . Jahr¬
hunderts . die Wiesbaden zur Weltkurstadt umformte und doch
noch zahlreiche Reste des kleinen Landstädtchens treulich be¬
wahrte . war die Hauvtblütezeit dieser Originale . Da zog die
Luinvenrosa durch die Straßen der Altstadt , alle Finger
über und über mit Ringen bedeckt : die Str ick lene
klavverte mit ihren glänzenden Nadeln Tag und Nacht und
gratulierte in Versen und beulend vor Rührung den Konfir¬
manden zu ihrem Ehrentag , das D o r t ch e hob drohend den
gefährlichen Eichenstock gegen die nachstürmende Jugend , die
ununterbrochen rief : Dortelche , bei Röckche brennt !
Am Scharfen Eck aber stand der Händler mit Streichhölzern
und rächte sich durch bissige Bemerkungen an den Schutzleuten
ostvreußlscher Herkunft , die er ganz besonders haßte . Von
Hof zu Hof zog der „ Schlavoe - Fri tz" als rastloser For¬
scher und Sucher mit seinem Sacke und sparte sich Geld aus
dem Abfall , ohne aber seine Braut dauernd fesseln zu können ,
und daran war „ das bische Buckel " schuld , das leine
Rückseite schmückte . 2n Wort und Bild wurden der Nachwelt
sogar die berühmteren Originale , die Sterne 1 . EröKe auf -
bewabrt . vor allem der l a n g e S a l z , der Sohn des Müllers
von der Stein - und Kuvfermühle und seiner Frau , der
Tochter des Dotzheimer Pfarrers und ' Altertumsforschers
Luj a . Dreimal hatte Salz im Leben Schiffbruch erlitten ,
als Seminarist , als Soldat und als Opernsänger . ehe es ihm
endlich gelang , sein Leben nach seinem Mäßigkeitsprinzip
aufzubauen : Mäßig im Essen , mäßig im Trinken und vor
allem , mäßig im Arbeiten . Zahlreiche Anekdoten knügien sich
an Salz und seinen Freurid Berti na . wenngleich auch
mancher gute Witz nicht sie . sondern den ewigen Kandi¬
daten Philivvar zum Urheber bat . Doktor und
Professor hörte sich der gelehrte Sonderling gerne angeredet .

weil er wegen der Summe seines Wissens einen Anspruch
am diele Titel habe . Als Pfarramtskandidat hatte ibn
droben in Beilstein auf dem Westerwald sein Schicksal ereilt ,
als er eines Sonntags über das Gleichnis vom reichen Mann
und armen Lazarus predigte . Die Gedanken , die er in seiner
Predigt entwickelte , bedingten seine Entlassung aus dem
Pfarramt . Von der Schlagfertigkeit und Bissigkeit Philivvars
zeugen noch viele Redensarten zwischen alten Wiesbadenern ,
die auf ibn zurückzufübren sind . Wie Salz zuletzt im Eoang .
Hoiviz betreut wurde , so nahmen sich des alten und leidenden
Philivvar besonders frühere Schüler an . die durch eine
Sammlung , vom „ Wiesbadener Tagblatt "

ange -
rc 8 t u n i> durchgefübrt , ihn vor äußerster Not schützte .
Den Sonderling Ernst Mahner führte das . .Wiesbadener
Tagblatt " seinen Lesern am 9 . Okt . d . I . vor . so daß nur
noch des Dotzheimers Johann Michel Kling zu ge¬
denken wäre , der einst als Ottsdiener die Bekanntmachungen
in Verse und so den Dotzbeimern beim Klang der Ortsschelle
ju Gehör brachte . Kling hielt sich tagsüber , nachdem er seine
Polizeidienerstelle aufgegeben batte , meist in Wiesbaden auf
und war ost der Mittelpunkt jugendlicher Kreise .

Die humorvollen Ausführungen des Redners fanden
lebhaften Beifall , dem der Vorsitzende Fr . Weber den
Dank der Versammlung folgen ließ . — In einer späteren
Monatsveriammlung wird sich der Verein mit unserem
nassauischen , rasch berühmt gewordenen Dichter Hermann
Stahl , dem Sänger des Westerwaldes , beschäftigen .

____________ \

Wiesbadener Gerichtssaal

Schutz vor einem gefährlichen Gewohnheitsverbrecher

Vor dem Sondergericht . da ? in Wiesbaden tagte ,
hatte sich der bereits mehrfach straffällig gewordene Walter
Scheer er wegen einer ganzen Kette von Diebstählen und
Betrügereien zu verantworten . Besonders erschwerend fiel
für ibn der Umstand ins Gewicht , daß er in einem Falle nicht
davor zurückgeschreckt war . die zur Abwehr der Fliegergefahr
getroffenen Maßnahmen für leine verbrecherische Tätigkeit
auszunutzen . Vom Handtaschendiebstahl und Warenhaus ..be -
such " zur Fahrrad ..mitnahme " und Mietbetrug reichten seine
Untaten , der von dem medizinischen Sachverständigen für
einen Psychopathen gehalten wird , allerdings für einen sol¬
chen . der für feine Straftaten voll verantwortlich zu machen
ist . Vor Gericht bezichtigte er einen Teil der geladenen Zeu¬
gen der Mittäterschaft bei feinen Diebereien . Das Gericht
verurteilte diesen fetten unverfrorenen Gauner , der sich u . a .
nicht gescheut hatte , das Fahrrad eines Wehrmacht - Ange¬
hörigen unter Ausnutzung der Verdunkelung zu stehlen und
sofort wieder zu Geld zu machen , wegen Rückfatldiebstahls ,
Betrugs und Diebstahls unter Ausnutzung der Verdunkelung
zu einer Gesamtzuchtbaus st rafe von fünf Jahren ,
50 RM Geldstrafe und fünf Jabren Ehrverlust . Außer¬
dem erkannte das Eettcht , weil mit großer Wabrscheinlichkeit
anzunehmen ist . daß Scheerer auch künftig den Rechtsfrieden
erheblich stören wird und der Angeklagte barnjn als gefähr¬
licher Gewohnheitsverbrecher anzusvrechen ist . auf Siche¬
rungsverwahrung . In der Urteilsbegründung hob der
Richter u . a . hervor , daß man es hier mit einem notorischen
Lügner zu tun habe , der sich oder andere be - und entlaste ,
ganz so . wie es ihm in seinen Kram passe , einem arbeits¬
scheuen Menschen , der einen Hang zu Rechtsbrüchen besitzt
und dessen Untaten eine besondere Hemmungslosigkeit und
Stärke des verbrecherischen Willens ausweisen .

Macht der Idee

Der Soldat . Kämpfer für Freiheit und Recht

Im N o r d l a n d - Verlag , Berlin , ist unter dem Titel
„ Für Freiheit und Recht " ein Taschenbuch für den
deutschen Soldaten , bearbeitet von Leutnant d . R . Werner
Schütt , herausgegeben worden . Das Büchlein ist nickt
dazu ausersehen . flüchtig gelesen zu werden , es wird viel¬
mehr dem Soldaten in stillen Stunden der Freude und des
Schmerzes ein treuer Kamerad fein . Es plaudert von all
den Dingen , für die der Soldat seine Gesundheit und sein .
Leben einsetzt : von seinem Volke , von seiner Familie und
Sippe , von seiner Heimat , von dem deutschen Soldatentum ,
von der Ehre und der Treue des Soldaten , vom Tode und
schließlich von der Freiheit und Ewigkeit des deutsche «
Volkes . Der feindlichen Idee von der Zerschlagung der
Einheit Deutschlands stellen wir die Macht unserer Idee ent¬
gegen . über die das Buch in Poesie und Prosa grobe Deutsche
unserer Zett und der Vergangenheit sprechen läßt . Das
Gesckick des deutschen Volkes hängt von jedem einzelnen von
uns ab . Sind wir im Herzen stark , dann wird auch Deutsch¬
land stark und mächtig sein . p .

Wer vernünftig lebt ,

raucht auch

mit mehr Verstand * )

ATIKAH 5pf

/ Verständig rauchen heißt , bessere Cigaretten wählen , die zum
langsamen und daher viel bekömmlicheren Genuß anregen .

Das interessiert die Landwirtschaft :

Rüststätten für bäuerliche Arbeit

. Sn wenigen Tagen öffnen allenthalben die Land -
w1 rtschaftsschulen für das Winterbalbiabr 1940/41
M « Pforten , um der Heranwachsenden ländlichen Jugend
Rüstzeug für den bürgerlichen Existenz - und Lebenskampf zu
vermitteln . Noch in keiner Zeit bat sich der Wert gründlicher
landwirtschaftlicher Fachausbildung so klar heraus gestellt ,
wie in der Jetzigen Zeit des Krieges und der Bewährung

Landwirtschaft als . Vrotspenderin eines
8a - Millionenvolkes . Deshalb sollte jeder Bauer und jeder
Landwirt seine Kinder in die Landwirtschaftsschulen schicken ,
die Tut geringes Entgelt tüchtige Bauern und dereinstiae
Diener der velmatscholle aus ihnen machen . Eine Reihe
heimatlicher Landwittsckaftsschulen kann in diesem Herbst
em liolzes Jubiläum begeben , namentlich im Bereich des Re¬
gierungsbezirks Kassel . Am 15 . Oktober waren 50 Jahre
vergangen , daß die Landwirtschaftlichen Winterschulen Hof -
o e 1 s m a r und Melsungen ins Leben traten , denen am
20 . Oktober 1890 die Landwirtschaftsschule in Fulda folgte ,
wahrend eine weitere Anstalt , die alle die Jahrzehnte bin -
durch segensreich wirkte , die Landwirtschattsschule Geln¬
hausen . am 21 . Oktober 1891 ins Leben trat .

Kindliche Spiele
im BorLVergehen belauscht

Junge und Mädel . Bruder und Schwester , sie sind in
ihrem Wesen doch grundverschieden . Während das Mädchen
seine Puppe ausfäbtt , sie aus dem Wagen bebt , um sie viel¬
leicht anders zu betten , bat der Junge den aus helleren
Steinen gebildeten , aus herbstblätterubersätem Bürgersteig
aufleucktenden Stern wabrscheinlick erst beute entdeckt , und
er wird in kindlicher Entdeckerfreude nicht müde , seinen für
ibn noch rätselhaften Formen zu folgen . Das Mädchen ist
ganz der Mutter nachgeartet , ihrem kindlichen Sviel ist es
mit Ernst und Eifer zugetan , und die kleine Puppe mit den
beweglichen Armen und Beinen , mit denen sie deuten und

Hertha ist korgiam um „ das Kleine " bemüht

strampeln kann , ist für es ein lebendiges Wesen , das Hunger .
Durst und Schlaf genau so empfindet .wie es selber , das sich
freut mit roten Bäckchen und strubbligem Haar und dem
genau so gut wie ihm die kleine Zehe schmerzen kann , weil
der Schub etwas zu eng ist .

Kinder beim Spiel belauschen dürfen und dabei sich
durchaus nickt ..erwachsen " füblen müssen , das ist eine jener

Für welche Himmelsrichtung wird stch Werner beim
spiel auf der steinernen Windrose entscheiden ?

' - y *

i

( 2 Pbotos : Tag blatt ) .

unschuldigen Freuden , für die viele nur darum kein Ver¬
ständnis haben , weil sie alles , was sie nichts angeht , lang¬
wellig zu schelten pflegen . Einmal schaute ick vom Fenster
meines Zimmers auf einen Vorbau und belauschte drei
Schulmädchen beim Spiel . Sie batten aus einer Veranda
eine Wohnung gemacht mit mehreren Räumen , alles stand
mustergültig an seinem Platz , und man konnte beinahe aus
dem Ganzen die zukünftige Hausfrau ahnen , und dock war
dies die Welt der großen Leute aus der kindlichen Sphäre
her gesehen und in sie verklärt , und auch die Eelvräcke waren
so . Aber dann mußte ich meßen . Sie schauten verdutzt nach
oben und sahen über sich mein Gesicht . Huick waren sie fort ,
und die Veranda lag wie gekehrt in der Nachmittagssonne .
In der Ecke aber saßen die „ Bären " vor ihren noch leeren
Kaffeetassen .

Es ist uns gelungen , zwei Kinder ins Bild zu bannen ,
und ihr unbefangenes Spielen zu belauschen . Und manch¬
mal meinen wir . dies fei doch eine paradiesische Zeit ge¬
wesen : nut . wir wußten sie nicht zu schätzen . Der Junge
folgt mit seinen Augen den Strahlen des Sterns , der für uns
Erwachsene eine Windrose mit den vier Himmelsrichtungen
ist . das Mädchen aber lebt ein mütterliches Leben mit seiner
Puvve . indessen die Herbstsonne beide besckeint . e .

Knochenmehl zu Düngerzwecken

su . J^ d) einer Mitteilung des Verwaltungsamtes des
Relchsbauerniubrers „ sind gewisse Mengen entleimten
Knochenmehls , für Dungerzwecke freigegeben worden . Die
nuBeren Bezieher von Knochenmehl erhalten nunmehr im
Rahmen des ihnen zustehenden Kontingentes Knochenmehl ,
soweit nicht bereits Ersatzlieferungen in Form von Tbomas -
vbosphat ausgefufirt worden sind . Da Knochenmehl in seiner
Wirksamkeit dem mineralischen Phosvbatdünger nicht gleich -
zusetzen ut wird das entleimte Knochenmehl , das etwa 30 %
Phosvfiorsaure enthält , nur zu % bewertet . Mithin wird
das Knochenmehl nur als 20 °/ »ige Ware auf das Kontingent
angerechnet .

Pfandrecht für Düngemittel - und Saatgutkredite
Nach der Verordnung des Ministerrats für die Reichs¬

verteidigung vom 9 . November 1939 besteht für Düngemittel¬
und Saatgutkredite ein gesetzliches Pfandrecht an den in der
nächsten Ernte anfallenden Früchten , wenn die Ware nack
dem 31 . Oktober beschafft und verwendet worden ist . Zur
Sicherstellung einer rechtzeitigen Belieferung der Landwirt -
schatt mit den für die Frühjahrsbestellung 1941 bestimmten
Düngemittel - und Saatgutmengen hat der Ministerrat für
die Relchsverteidigung dnrck die Verordnung zur Erleichte¬
rung des Früfibezuges von Düngemitteln und Saatgut vom
8 . Oktober 1940 die Bestimmung getroffen , daß das gesetzliche
Pfandrecht auck wegen der Ansprüche aus solchen Lieferungen
entsteht , die zur Steigerung des Ertrages der Ernte 1941
nach dem 31 . Aus . 1940 beschafft und verwendet worden sind .

. . — Gruße an alle Wiesbadener senden aus dem Westen
die Wiesbadener Arbeitsdienstmänner Theo Jung . Lothar
Klepper . Konrad Geisel . Karl Fink . Heinrich Kefirig . Paul
Holtmann . Heini Fuchs . Erwin Walter : ferner senden Grüße
die Soldaten Walter Schneider . Rudolf © aller . Christian
Klovv . Walter Keimet . Karl Hasselback . Heinz Lorenz .
Julius Ritscher , ebenso aus dem hoben Norden der Soldat
C . Clemenz .

— Auszeichnung . Gefreiter Hans Kremer . Oranien -
straße 54 , erhielt das „ Deutsche Sckutzwall - Ebrenzeichen "

.
— Kleine Stadtbegebenheiten . Die Grünanlage am

Adolf - Hitler - Platz bat eine neue Herbstbeoilanzung erkalten .
Die Farbenruiammenitellung zeigt ein schön abgestimmtes
Bild , das die vorübergehenden Volksgenossen mit Freude
betrachten werden . — Die Chrysantbemen haben nun auch
tbren Einzug in den Kochbrunnengarten gehalten , wo man
das Mittelbeet mit diesen reich mit Vlittenknospen be¬
standenen Gewachsen bepflanzte . Kanariengelbe und rotlila
Exemplare bilden , dort einen wirkungsvollen Gegensatz und
zieren die noch immer grünen Rasenflächen mit ihrer
Schönheit .

— Gewerbesteuer bei Wiederausnahme des Betriebes .
Nack Ausbruckdes Krieges wurde bestimmt , daß die Ge¬
werbesteuer erlnckt , wenn mit der Einziehung des Unter¬
nehmers der Betrieb tatsäcklich eingestellt wird . In den
letzten Monaten lind nun viele Soldaten , insbesondere

die in Sil gegpültwird .

und .
klar im Ton
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Holland . Wie auch >n
Winters Gastspiele west -

W . - Schierstein : Ihre silberne Hochreit begehen am
23 . Oktober bte Eheleute Gärtner Fritz Buhl unb Frau
Marie , geb . Sohlbach . Wilhelmstrabe 19 .

W .- Dotzheiut : In den Dotzheirner Weinbergen begann
bte Weinlese . Brachten bie Obstbäume einen vollen Ertrag ,
so batten bie Weinreben doch stark unter bem Winterfrost
gelitten , naturgemäß blieb baber her Fruchtansatz zurück .
Der mengenmä &ige Ertrag bei Traubenernte ist wohl
gering , man 6offt aber , in einigen Jahren ben Schaben
mieber ausgeglichen zu haben . In einzelnen Lagen , besonbers
bei ben Rieslingsorten , fiel bie Ernte besser aus . Trotzdem
herrschte in ben Weinbergen gestern eine fröhliche Wein¬
lese . — Frau Marie Wirbel , Wwe . . Karl -von -Linbe -
Straße 6 . begebt am 23 . Oktober in guter Rüstigkeit ihren
75 . Geburtstag .

W .- Erbenheim : Beim Kartoffelablaben stürzte ein Land -
wirt io unglücklich vom Wagen , baß et sich bie rechte Sand
brach . — Weiter stürzte beim Sviel ein kleiner Junge von
einem Fahrzeug . Hier ging es mit einer Kopfwunde ab .

W .-Klovvenheim : In übermütigem Freiheitsdrang
brachen am Sonntag zwei Fohlen aus ihrer Weibekovvel
aus , nahmen ihren Weg durch bie Ortsstraßen , um sich bann
im freien Felb zu tummeln . Erschreckte Ausflügler traten
eilenbs beileite unb ließen erstaunt bie Freigeworbenen an
sich vorbeigalovvieren . öitlerjungen gelang es nach
mehreren Einkreisungsversuchen bie Ausreißer einzufangen ,
unb ihrem Besitzer zuzuführen .

Am 29 . Oktober 1940 Vorstellung im Residenz -Theater : „Stunde
mit Alexä "

, Lustspiel . Eintausch der UmtauMcheine gegen die Ein¬
trittskarten in der Kartenoerkaufsstelle Luisensttaße 41 ( Laden ) .

* Westdeutsche Bühnen gastieren in
früheren Jahren werden im Laufe des ________
deutscher Bühnen in den Niederlanden durchgefühlt . An der
Durchführung der Gastspiele find beteiligt die Theater in Aachen ,
München -Gladbach , Rheydt , Münster , Oldenburg und Osnabrück .

Klavierabend Walter Niemann .
Prof . Walter Niemann , der gestern im kleinen Kurhaus¬

saal eigene Werke am Flügel vortrug , wurde von unserem mufik -
liebenden Publikum beionders herzlich begrüßt . Hat doch der be¬
deutende Pianist und Komponist seine Jugend in Wiesbaden
verlebt und hier das Gymnasium besucht . Er ist in Hamburg ge¬
boren und stammt ans einer Musikerfamilie . Der Großvater war
Organist , der Vater , Rudolf Niemann , ebenfalls ein bedeutender
Pianist , erteilte seinem Sohn in Wiesbaden Musikunterricht .
Walter Niemann wurde später Schüler Humperdincks und bildete
sich unter Riemann am Leipziger Konservatorium weiter fort .
Zunächst betätigte er sich als Kritiker und Mufikschriftsteller . Be¬
kannt wurden vor allem seine Bücher „Die Musik der Gegenwart

"

und „ Meister des Klavierspiels "
. Außerdem war er als verdienst¬

voller Herausgeber älterer Werke der Tonkunst , vor allem Philipp
Emanuel Bachs , tätig . Später wandte er sich der Komposition zu .
Seine Schöpfungen zeichnen sich durch zarte Empfindung und durch
impressionistischen Farbenreichtum aus . Liest man die Überschrif¬
ten seiner zahlreichen Musikstücke wie Pastellbilder , Meißener
Porzellan . Holsteinische Idyllen , romantische Miniaturen , Brasi¬
lianische Rhapsodien , Pharaonenland Japan usw . , so glaubt man
es mit einem Maler zu tun zu haben , der leuchtende Stilleben
und Landschaften aus verschiedenen Konen gestaltet : indesien sind
alle diese , von erlesenem Geschmack zeugenden Titel nur An¬
regungen zu Improvisationen , die durchaus klaviermäßig gedacht
sind . Niemann , Maler und Dichter in einer Person , geht gerne
von Dichterworten aus . Eine Klaviersuite , die wir gestern hörten ,
wurde durch die „Juninacht " von Hermann Hesie angeregt , IDZif
einer lieblichen Melodie setzen diese „Impromptus

" ein und fin¬
den über ein wie der Wind daherwirbelndes Scherzo ben Weg
zu einer gefühlsseligen Ariette . In der „Ilsenburger Sonate " er¬
klingt eine von ritterlichem Geiste erfüllte „Burgmusik

" , die den
Charakter eines Marsches hat . Dann folgten perlende , rieselnde

..Wassermusiken
" , eine silberig den Schaum in die Mondnacht

sprudelnde Fontäne und ein alter Brunnen , grau , moosüberzogen ,
der von alten Sagen murmelt unb melancholisch in der Moll -
Tonart versickert . Bei der „Barkarole " wirb bas Aufleuchten bes

vom Ruber erregten Wasiers finnfällig ausgemalt . Walter
Niemann fühlt sich zu alten Kulturen hingezogen , co entwirft . r
eine gravitätische Ciacona , bie aber nur am Anfang dem strengen
Stil , folgt unb sich später , wie alles anberc in glitzernb bahin -

qleitenben Phantasien auflöst . Eine „Rokoko " genannte lonjolge
nach Wilhelm Rabe hat einen leicht altertümelnben Charakter ,
der besonders in der ebenso galanten wie feierlich gemessenen
Caootie zutage tritt . Die Kontrapunktik siegte schließlich in dem

Zwei blinde Passagiere tödlich verunglückt
- Saarbrücken , 22 . Ott . Nach der Einfahrt eines Personen¬

zuges aus Richtung Luxemburg wurde im Bahnhof Esch auf dem
Dach eines Wagens eine männliche Leiche entdeckt . Kurz
darauf fand man auf dem Bahnkörper noch eine zweite männ¬
liche Leiche . Wie festgestellt wurde , handelt es sich um zwei
18jährige Burschen , die während der Fahrt auf das Dach des
Wagens geklettert unb bann an eine Brücke gestoßen waren . Den
Bedauernswerten wurde der Schädel zertrümmert .

Präludium , aus dessen abgekürztem Thema eine nach allen
Regeln bei Kunst aufgebaute Fuge hervorwächst . Walter Niemann
kostet bie Reize alter Stile aus , er möchte in musikalischen
Mosaiken Kulturbilder schaffen . Aber die Freude am reinen
Musizieren überwältigt , seine geschichtlich genährte Kultiviertheit ,
unb so spricht denn eine weiche , träumerische Seele zu uns die
mit Chopin unb Schumann verwanbt ist . Die prälubienhafte
Art , die brillante Läufe nach links und rechts ausstreut , hat eine
gewisse Familienähnlichkeit der einzelnen Entwürfe zur Folge .
Niemann ist zweifellos der beste Interpret seiner liebenswürdigen ,
fast spielerisch leichten Schöpsungen , ein Pianist von tadelloser
Technik unb musikalischer Feinfühligkeit bis in die Fingerspitzen .

Dr . Wolfram Wald sch midt .

Welttriegsteilirebmer . entlassen oder langfristig beurlaubt
worden , tote müssen , die Wiederaufnahme ihrer gewerblichen
Tätigkeit . der Gemeindebehörde anzeigen . Die Wiederauf¬
nahme wird , gewerbesteuerkich als Neugründung eines
Gewerbebetriebes behandelt . Für die Festsetzung des ein¬
heitlichen Steuermeßbetrages ist als Gewerbeertrag das
mutmaßliche Ergebnis der ersten 12 Monate des Gewerbe¬
betriebes zu ermitteln .
. ~ 5 ° 000 RM - Eewinn gezogen . In der ersten Klasse
de :c 4 Deutschen Reichslotterie fielen drei Gewinne von je
.->0 000 RM auf die Nummer 246652 . Die Lose wurden tn
ollen drep Abteilungen in Achtelteilen ausgegeben . ( Ohne
Gewahr ) .

. — Wer möchte Marineoffizier werde « ? Schüler höherer
oder diesen gleichzuachtenden Lehranstalten , welche zu Ostern
1941 in die 8 . Klasse versetzt werden , können sich sofort als
Bewerber für die Seeoffiziers - und Jngenieur -Offizierslauf -
bahn . der Krtgesmarine melden . Auskunft erteilen die
Marineoffiziere bei den zuständigen Wehrbezirkskommandos .
Vordrucke tut die Anmeldung übersendet die Inspektion des
Bildungswesens, . Kiel . Annahmestelle , die auch zu weiter -
gehenden Auskünften bereit ist . Angenommene Bewerber
erhalten das Reifezeugnis , wenn die zuständige Schulbehörde
ri' uhrung und Leistung als ausreichend anerkennt .

— Fahrzeugoerkebr nach Auslösung des Fliegeralarms
verboten . In letzter Zeit ist vielfach beobachtet worden , daß
nach Auslosung des Fliegeralarms Kraftdroschken und
vrioate Kraftwagen die Straßen durchfahren , deren Insassen
sich in Gaststätten usw . aufgehalten haben und nunmehr auf
schnellstem Wege nach Saufe streben . Ein derartiges Ver¬
halten ist nach den bestehenden Vorschriften verboten und
strafbar , xim Interesse des allgemeinen Luftschutzes ist die
Polizei angewiesen worden , verbotenen Fahrzeugverkebr bei
Fliegeralarm zu unterbinden und die Beteiligten zur Ver¬
antwortung zu ziehen .

,
- — Latz ' die Prämienscheine nicht verfallen ! Ein Soldat

in Kassel , der dieser Tage seine Prämienscheine der Reichs -
lotterie einer Nachprüfung unterzog , fand einen , auf den eine
Sondervrämie von 5000 RM fiel , die ihm beim Vorzeigen
sofort ausbezablt wurden . Die Nachprüfung hatte sich gelohnt .

— Unfälle . An der Einbiegung von der Parkstraße zum
Warmen Damm stürzte ein Radfahrer . Mit blutenden Ge -
stchtsverletzungen und einer Gehirnerschütterung wurde er
ins Krankenhaus gebracht . — I « einem Hause der Friedrich¬
straße schnitt sich ein « Frau bei der Hausarbeit in den Hand¬
ballen und erlitt stark blutende Wunden , so daß sie ärztliche
Behandlung in Anspruch nehmen mußte . — Ein junger
Bursche stolperte in einem Hause der Taunusstraße so un¬
glücklich . daß er einen Treppenabsatz hinunterfiel und sich
eine Gehirnerschütterung zuzog . Man brachte ihn ins
Krankenhaus .

— Hohes Alter . Herr Hermann Bürckle . Moritz -
straße 50 . vollendet am 23 . Oktober in geistiger und körper¬
licher Frische fein 81 . Lebensjahr .

* Uraufführung in Kassel . ( Walter Erich Schäfer : „Der
Leutnant Va rp

“
.) Der Bühnendichter Walter Erich

Schäfer , zur Zeit Chefdramaturg bes Preußischen Staatstheaters
Kassel , der sich 1932 mit seinem erfolgreichen Schauspiel „Der
18 . Oktober " einen Namen machte unb neuetbings mit seinen
Lustspielen .Die Reise nach Paris " unb „ Theres unb bte Hoheit "

starke Erfolge erzielt , hat mit feinem neuen Schauspiel „Der
Leutnant Vaty " eine Kriminalnovelle meisterlich bramatisiert .
Die vom Verfasser in einen ungarischen Kriegsgerichtssaal ver¬
legte , in anbetn Bezirken historisch geworbene Hanblung . schilbert
ben heroischen Kampf bet Frau Maria Dary um bie Ehre ihres
Mannes . Die Uraufführung , vom Autor selbst inszeniert , mit ben
ersten Schauspielkräften bes Staalstheaters Kassel besetzt , hatte
einen durchschlagenden Erfolg . Willi Lindner .

* Gedenkfeier für Rudolf Baumbach . In Meiningen
beging man ben 100 . Geburtstag bes „Fahrenden Gesellen

"
, bes

Heimatdichters Rudolf Baumbast mit einer schlichten Feierstunde
vor seinem Denkmal unb einer Festsitzung der Baumbachgemeinde
im Wohn - und Sterbehause des Dichters . Auf einer Morgenfeier
im Lendestheater hielt Ministerialrat Dr . Paul Grabe in Berlin
bte Gedenkrede , in bet et mit tiefempfunbenen Watten ein Bild
der Persönlichkeit bqs Schaffens und Lebens Rudolf Baumbachs
entwarf . Das Ehrenmitglied bes Lanbestheaters Meiningen ,
Amanda Lindner , Berlin , trug mit meisterhaftem Können Verse
des Dichters vor .

Grausige Bluttat in Mainz - Weisenau
Seine Ehefrau unb sechs Kinder ermordet

— Mainz , 22 . Oft . Sn der Nacht vom Samstag zum Sonntag
ermordete der 38 Jahre alte Friedrich Giebel , der mit seiner
Familie ein Siedlungshaus an der Hechtsheimer Höhe ( Eroß -
bergsieblung ) bewohnte , feine sechs Kinber tm Alter von zwei bis
vierzehn Jahren unb seine Ehefrau . Er hatte seine Frau unb die
Kinder mit einem Hammer erschlagen und ihnen bann mit einem
Messet bie Kehle durchschnitten . Der Täter beging Selbstmord ,
indem er sich ebenfalls mit dem Messer die Kehle durchschnitt .
Ein siebtes Kind entging dem grausigem Schicksal , da es bet der
Großmutter in Hechtsheim zu Besuch weilte . Die Bluttat war erst
am Sonntagmittag bemerkt worden , als den Nachbarn die Ruhe
in der Wohnung auffiel . Die eindringende Polizei stellte dann
den Mord unb Selbstmord fest . Ein hinterlassener Brief war nur
schwer zu entziffern . Alle Anzeichen beuten darauf hin , baß
Giebel ben Morb in geistiger Verwirrung begangen hat . Die
polizeiliche Untersuchung ist noch im Gange .

Ringmiete I » und Vd '

Am Mittwoch , 23 . Oft . 1940 , Vorstellung im Deutschen Theater :
„ Wiener Blut "

, Operette von Franz Lehar . Eintausch bet Um »
tauschscheine gegen bie Eintrittskarten in der Kartenverkaussstelle
Luisenstraße 41 ( Laden ) .

Ringmiete Illb

x Hofheim o. $ s . , 22 . Oft . Das alt - unb weithin bekannte
Volksfest des Hofheimer Marktes war für bie Umgebung bes
Taunusstädtchens , besonbers aus bem „ Ländchen

"
, trotz bes Krieges

die große Anziehung bes Sonntages . — Von feiten bet Stadt¬
verwaltung sind für die nächste Bauzeit eine Anzahl größerer
Baupläne in Aussicht genommen und auch durch die zuständigen
Verwaltungsstellen sichergestellt . Neben bem fettiggestellten Um¬
bau bet Stäbt . Mittelschule wirb bemnächst durch Prof . Dt . -Jng .
Lieser der Bauplan für eine groMumige Sportplatzanlage mit
Schwimmbad unb HJ .- Heim in Angriff genommen . Für ben
Neubau bes Rathauses fehlt noch bet Entwurf bes brüten Wett -
bewerbteilnehmers , bet zur Zeit bei bet Wehrmacht ist . An Wohn¬
häusern werben städtischerseits nach Wiederaufnahme bet Bau¬
tätigkeit 50 Kleinwohnhäuser , 6 Einfamilien - unb 2 Doppelhäuser
errichtet werben . Die Arbeiten an bet Ortsumgehungsstraße
gehen zur Zeit weiter .

X Diedenbergen , 22 . Oft . Den vor etwa fünf Wochen seitens
bet hiesigen Frauenschaft durchgeführten Besuch in einem Wies -
babener Reservelazarett , folgte nun ein Gegenbesuch der Ver¬
wundeten . Die 23 Kameraden wurden in der Turnhalle aufs Herz ,
lichste begrüßt und mit Kaffee , Kuchen unb Abendessen bewirtet .
Bei froher Unterhaltung , Spiel und Scherz flogen die Stunden
nur allzuschnell dahin .

X Massenheim , 22 . Oft . Die Deutsche grauenwert führte vor
einigen Tagen zugunsten der Verwundeten eine Obstsammlung
durch , der ein schöner Erfolg beschieden war . Trotz der hier nicht
gerade gut ausgefallenen Obsternte kamen rund neun Zentner
Äpfel unb Birnen zusammen , die für bas Reservelazarett König¬
stein bestimmt find .

Die Reichsbahn -SE . besitzt eine Menge brauchbarer Spielet ;
Aufbau der ersten Mannschaft waltet jedoch keine glückliche

Hand . Gestern entgingen die Blauweißen mit knapper Not einer
Niederlage gegen die SE . Waldstraße , die während des ganzen
Krieges ihren Betrieb eingestellt hatte , zum ersten Male wieder
auf ben Plan trat und nicht einmal vollzählig war . Eäng , ihr
gefährlichster Schütze , würbe vergebens erwartet , so daß der
Kampf mit Kerzinger ; Würner , Jager ; Bechtold , Lillig , Kaliski ;
Dreßbach , Schäfer . Handeck . Reulecke ohne Linksaußen bestritten
werden mußte . Unb warum geriet die Gemeinschaft , die seit
Jahresfrist in Wiesbaden den Handballsport mit am * eifrigsten
betreibt , so in Bedrängnis ? Weil ihre Els keine Einheit bildete ,
weil sich jung und alt schlechter denn je verstanden . Erfahrungs¬
gemäß sind an solchen verunglückten Partien in der Regel bie
„Alten "

schuld ; sie trauen ben „ Jungen
"

nichts zu , sie setzen sie
nicht ordentlich ein . Diesmal war es umgekehrt ; die jugendlichen
Halbstürmer schnitten die Außen , erprobte Kämpfer , anerkannte
Werfer ; diese waren vernünftig genug , nicht nach innen zu drängen
unb sich den Ball zu holen ; sie hielten draußen Platz ; als sie dort
nichts bekamen , als sie ganz offensichtlich bewußt nicht beachtet
wurden , verloren sie die Lust ; das ist begreiflich ; der Rechtsaußen
zog denn auch in der Pause die Folgerung aus diesem unkamerad¬
schaftlichen Verhalten : er trat ab ; und mit Friedrich ; Weber ,
Steeg ; Reiß , Wessel , Holdinghausen ; Kröck , Fritz , Lautz und Stein¬
metz (so stand der Sturm nach dem Ausscheiden von Liebig ) hatte
im zweiten Teil auch die Reichsbahn nur zehn Mann im Feld .
Das war nicht unbedenklich , denn über 231 , 4 :1 war der Gegner
bis zum Seitenwechsel auf 4 :3 herangekommen ; und danach , über
6 :4 auf 8 :5 zurückgedrängt , erreichten die Waldsträßer bei 8 :8 ,
nicht mehr erwartet unb bah er um so bedrohlicher , wenige Minuten
vor Schluß sogar Gleichstand . 3m Endkampf fiel die Entscheidung
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m Eltville a . Rh . , 22 . Oki . Die Gesellenprüfung im Müller¬
handwerk hat Friedrich Wilhelm und bie Drogistengehilfen¬
prüfung Käthe Stuhr bestauben . — Ihre silberne Hochzeit
feiern am 23 . Oktober bas Ehepaar Ferdinand Schneider und
Frau Katharina , geb . Frey . — Seinen 75 . Geburtstag beging
Simon Karl Friedrich Klüter .

X Rüdesheim a . Rh ., 21 . Oft . Am 23 . Ott . begeht Kaufmann
Otto Lung , am Markt , feinen 80 . Geburtstag . — Die Rüdes¬
heimer Weinlese ist in vollem Gang . Jetzt haben auch die größeren
Güter mürber Lese im „ Berg "

begonnen . Teilweise wurden Most¬
gewichte von 80 und mehr Grad erzielt . — Eine Anzahl Grund¬
stücks - und Gartenbesitzer ist '

zur Bepflanzung weiterer Erdbeet -
kulturen geschritten . Die Absätze an Erdbeeren aus dem Rheingau
waren 1940 | o groß , daß die Nachfrage nicht gedeckt werden konnte .

aber doch noch zugunsten der Reichsbahn . Fritz und Lautz , die auch
die Mehrzahl der vorausgegangenen . Treffer erzielten — je einmal
waren Steinmetz und Wessel erfolgreich — hatten sie erzwungen .
Für die „Waldstraße " schossen Schäfer und Hnadeck je viermal
ein , Lillig einmal . Als Schiedsrichter wirkte Göbel ( Post ) .

Linnmann Erster im Schnellturnier
Anläßlich eines Besuches des früheren Wiesbadener Spitzen¬

spielers Linnemann , jetzt Wien , wurde am Samstag ein
Schnellturnier durchgesührt , an dem Stadtmeister Steinkohl ,
Schank , her Zweite in der letzten Stadtmeisterschaft , Linnmann
und Dr . Jung teilnahmen . Die Turnierleitung hatte wie immer
in vorbildlicher Weise Major Schmidt übernommey . Linnemann ,
dem die Wiener Schachluft scheinbar glänzend bekommen ist , erzielte
bas hervorragenbe Ergebnis von sechs Punkten aus sechs Partien .
Zweiter würbe Steinkohl mit brei Punkte , Dritter Dr . Jung mit
zwei Punkte unb Schank Letzter mit einem Punkt .

Rudergesellschaft auf Wanderfahrt
Zum Abschluß der diesjährigen Ruderzeit hatte die Spott »

leiiung der Äudergesellschaft Wiesbaden - Biebrich
ihre Mitglieder zu einer gemeinsamen Wanderfahrt nach Nacken¬
heim aufgefotbeit . Don ben befreundeten Rudervereinen hatten
sich der Frankfurter Ruderverein Freiweg und der Mainzer Ruder¬
verein beteiligt . In fünf Vierern und vier Zweiern und ein Einer
führte die Fahrt über Einsheim am Altrhern , wo die Boote über
eine Landzunge getragen wurden , nach Nackenheim . Die nächste
Eemeinschaftsfahrt im Frühjahr 1941 wird auf dem Untermain
burchgeführt .

Hartes Vollkornbrot ,

das den Zähnen Arbeit gibt ,

ist ein wertvoller Bundesgenofft
der Zahnbürste .

Waldlauf in Wiesbaden

In SBiesbaben werben auch in diesem Jahr zwei Waldläufe
durchgesührt . Termin sind der 3 . und 17 . November . Die Läufe
finden dieses Mal im Schloßpark in Wiesbaden -
Biebrich statt . Dieser wurde deshalb genommen , um dem
Spaziergänger auch einmal einen solchen Laus zu zeigen , zu dem
er wahrscheinlich nicht hinginge , wenn er außerhalb bet Stabt
abgehalten würbe . An biefet Stelle wirb bas Publikum gleich¬
zeitig gebeten nur Wege zu benutzen , da auch während der Wett¬
kämpfe überall genügend Platz vorhanden ist .

Es wirb in mehreren Klassen gelaufen und zwar : H -Klasse
zirka 6 Kilometer offen für alle ' B -Klasse zirka 6 Kilometer für
Anfänger und Jungmann ; O -Klasse zirka 3 Kilometer für alte
Heeren ; B -Klasse zirka 2 Kilometer für Kurzstreckenläufer ; Jugend :
A Jahrgang 1922 — 23 und Jugend B Jahrgang 1924 — 25 zirka
3 Kilometer ; die Ergebnisse aus beiden Läufen werden zusammen¬
gerechnet und danach die Sieger ermittelt . Näheres Bereichs¬
verordnungsblatt . Offen sind die Waldläufe für die Bereiche
12 und 13 , so daß mit spannenden Kämpfen in allen Klassen zu
rechnen ist . Genaue Anfangszeiten werden noch im Sportkalender
bekanntgegeben .

Dis „ Woche des deutschen Buches "

im (Bau Hessen - Nassau
In Form von „Herbstveranstaltungen für bas deutsche Schrift¬

tum " wird in diesem Jahr bie „ Woche bes deutschen Buches " mit
besonderen Verunstaltungen auch im Gau Hessen -Nassau an die
Öffentlichkeit treten . Unter bet Parole „B u ch und Schwert —
Sinnbild unserer Zeit

" werden verschiedene Aus¬
stellungen und Veranstaltungen daraus Hinweisen , baß das Buch
besonders in der gegenwärtigen Zeit ein unentbehrlicher Krast -
quell der Ration ist .

Die Veranstaltungen im Gau werden durch die Eröffnung
„ Jahresschau des deutschen Schrifttums

"
, die in der Zeit vom

27 . Oktober bis 3 . November in Wiesbaden , Paulinenschlößchen ,
durchgeführt wirb , ihren Auftakt erhalten . Am Montag , 28 . Oft . ,
wird im Volksbildungsheim zu Frankfurt a . M . eine gemeinsame
vom Reichspropagandaamt Hessen -Nassau und der Eebietsführung
der HI . veranstaltete Buchausstellung „ Jugend und Buch "

eröffnet
werden . Ein besonderer Festakt „ Jugend und Buch " im Bürger¬
saal des Römers , auf welchem der Chef des Kulturamtes der
Reichsjugendführung . Dr . Rainer Schlösser und der Dichter Bruno
Brehm sprechen werden , wird bie im gesamten Reich zur Durch¬
führung gelangenbeit HJ .-Veranstaltungen „ Jugend und Buch "
besonders einleiten .

Die Veranstaltungen der Hitlerjugend in Frankfurt a . M .
erstrecken sich auf die ganze Woche vom 28 . Oktober bis 3 . November .
In ihrem Rahmen findet am Mittwoch , 23 . Oft . , für Jungvolk
und Jungmädels ein Erzähler -Nachmittag mit Bernd Poies statt ;
am Donnerstag . 31 . Oft . 1940 , wird die Buchausstellung „Deut¬
scher Volkstumskamps im Westen " im Haus Lichtenstein eröffnet
werden . Am Abend des gleichen Tages spricht der Dichter
Ferdinand fDppcnberg zu den Jungen und Mädels des Gebietes
Hessen - Nassau . Die Veranstaltungen erfahren ihre Fortsetzung tm
Volksbildungsheim am Freitag mit einem Vortrag von Professor
Metz , Freiburg , über „Das Elsaß unb bet Oberrhsin " . Am
Samstag lesen Hitlerjugeub unb Jungvolk aus Werken beutscher
Dichter unb am Sonntag . 3. Noo . . schließt bie Woche mit Lor -
lesungen des Dichters Ettighofer . die der Jugend besonders bie
Kriegsdichtung nahebringen werben .

Diese Vielzahl bet Veranstaltungen , bie im Gau Hessen -Nassau
zur Durchführung gelangen , werben einen besonderen

'
Beweis von

der seelischen Starte vermitteln , die bas beutsche Schrifttum bem
deutschen Volk in seiner Kampfzeit noch immer gegeben hat .

CHL0R0D0NT
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Süddeutsche Uraufführung !

Uhr

Film - Palast- .50 - .75 1 .- 1 .25 1 .50 2 .-Jugend hat Zutritt !

üisPrivafiekretär
Elite bombiqe lusispielbesetzimq

Fita Benkoff Paul Henckels Maria Andergasf
Theo Lingen — Rudolf Carl — Carsta Löck

Eine amüsante Handlung ! Tolles Tempo !
*IM BEIPROGRAMM

Jugendliche nicht zugelassen !

r»\x

| Henna -Champoon , Tönen || Färben , Blondieren |

Salon veile , Michelsberg 6
Werdet Mitglied der NSV .

t

die letzte ' Abend¬

vorstellung Punkt

Die neueste

deutsche

Wochenschau

läuft vor dem

Hauptfilm

Heute Dienstag

letztmalig

Regie : Willy Forst

mit Werner Krauss

Bitte beachten

Infolge der Sondervor¬

stellungen für die Jugend

geänderte
Anfangszeiten 11

Eintrittskarten ab

• 3 Uhr •

für alle Vorstellungen

an der Theaterkasse

Dauerwellen AM Wasserwellen

Film -

Palast

Die erste Vorstellung

beginnt Punkt

5 Uhrmit

Zarah Leander

Gustav Fröhlich '
n

Mittwoch 2 Vorstellungen

nachmittags

3 Talows

und weiteren auserlesenen
Sensationen und Spitzenkönnern

der Artistik

Neue u . gebrauchte

Fahrrad - Luftschläuche
werden luft - u . nagelfest durch
diefachmännisch erprobte
Schlauchdichtungspaste

„ JI u " ( immer Luft )
DRP . angemeldet
Poröse ocNeicht beschädigte
Luftschläuche brauchen nicht
mehr geflickt werden . Halt¬
barkeit mindestens 1 Jahr .

Anschaffungspreis
einer Füllung :
für Normalschlauch RM0 .90
f. Halbballonschlauch RM1 . 35
f. Vollballonschlauch RM2 .25

August Seel
Autozubehör und Fahrräder

Schwa bach ^ r Straße 7

Mittwoch u . Donnerstag

nur diese beiden Tage :

Zusammengenommen :

Ein Film zum Indien und Fr # blldisein I

Geistreiche Einfälle ! -*• Herzerfrischender Humor !

Eintrittspreise :
Kinder - . 25 , - . 40 - . 50
Erwachsene - . 50 - . 75,1 . - usw .

Bestehung
von Winterkartoffeln
nimmt noch an

Herbst . Bleicksiratze 39 . 3
- oder Telefon 27 .648 .

] 40
■ und

ist Werbung gegen zu¬
künftige Absatzstockung

„ Heute vielleicht nicht , Herr Earrick . Aber niemand kann
in die Zukunft sehen . Auch Sie nicht . - Ist es nicht möglich ,
daß der Junge gerade dieses Geld einmal sehr nötig brauchen
könnte ? "

Er stutzte . Forschend hingen seine Augen an den ihren .
War es nur ihr Beruf , der diese Frau gelehrt hatte , k>as
Leben auch von dieser anderen Seite zu sehen ? So prosaisch
und ohne jede Schönfärberei , so wenig mädchenhaft ? Oder

hatte sie an sich selbst schon erfahren , wie wenig man auf Zu -

kunftsträume geben konnte ? Und zeugte es nicht von einem

tiefen , mütterlichen Empfinden , wenn sie zuerst an das Kind

und seine Zukunft dachte ?

Zugleich glomm eine helle Freude in ihm auf . Sollte

er nun voch noch reisen können ? War sein Junge bei dieser
Frau nicht in guter Hut ?

„ Sie haben mich wirklich in meinem Entschluß wankend

gemacht , Schwester Dorothea
"

, sagte er zögernd . Aber seine
Blicke flogen schon zur Uhr . Noch war es nicht zu spät . Die

Koffer standen fertig gepackt . Der alte Dachauer wartete mit
den Requisiten schon auf dem Bahnhof . Es war nicht das
Geld , das ihn lockte . Dre Liebe zu seinem Beruf war die

Kraft , die ihn hinaustrieb . „ Ich weiß jetzt selbst nicht
recht . . .

"

Sie lächelte still . Ein großes Kind , wie alle Männer ,
dachte sie dabei .

„ Herr Garrick . . . sagten Sie nicht eben erst , daß Sie nur

für das Kind leben ? Fällt Ihnen da die Entscheidung wirk¬

lich so schwer ? "

„ Nein , wenn Sie mir dabei helfen wollen , Schwester
"

,
nahm er ihr rasch das Wort von den Lippen .

Unter seinem Blick wurde sie rot . Ihre Antwort kam

weniger rasch .
„ Ja . . . gewiß will ich Ihnen helfen , Herr Earrick . Nur

weiß ich nicht . . .
"

„ Verstehen Sie mich doch recht , Schwester Dorothea
"

,
unterbrach er die Zögernde . „ Ich habe im Augenblick hier

Gleich elf . dachte er . In einer Stunde fährt der Expreß
nach Hamburg . Er war erstaunt , wie kühl ihn diese Fest¬
stellung jetzt ließ . War er denn wirklich schon entschlossen ,
die Gastspielreise in Südamerika abzusagen und hier zu
warten , bis Andrea gesund sein würde , bis er seinen Jungen
selbst mitnehmen konnte . . . ? x ,

Absagen . . . ?
Das Wort war ihm bisher unbekannt gewesen . Pünkt¬

lich wie Earrick , das war dagegen schon bei manchem Variete -
direktor zu einem feststehenden Sprichwort geworden . Mitten
in all der drängenden Sorge des Augenblicks machte ihn
dieser Gedanke lächeln . Er war in diesen Jahren wohl der
höchstbezahlte Artist des Weltvarietes , aber er war zugleich
auch der bescheidenste und pünktlichste . Von den Allüren des
großen Stars wußte er sich frei .

Und nun sollte er zum ersten Male absagen , weil ein
widriges Schicksal . . .

Das Geräusch einer sich leise öffnenden Tür unterbrach
thn in diesen Gedanken . Er wendete sich rasch um . Der Pro - '

fessor war wohl zurückgekommen .
Doch es war Schwester Dorothea , die eben aus dem

Krankenzimmer kam . Hell und licht stand sie ein paar Augen¬
blicke im weißen Rahmen der Tür und schloß diese dann vor¬
sichtig hinter sich . Die Augen des Mannes folgten schweigend
jeder ihrer Bewegungen , Es fiel ihr nicht schwer , zu erraten ,
wen sie in dem Fremden vor sich hatte .

„ Er schläft
"

, sagte sie leise .
„ Darf ich ihn noch einmal sehen ? "

Die ersten Worte zwischen zwei fremden Menschen , sie
wurden von der Stunde diktiert . Leere Höflichkeitssrasen
hatten hier keinen Ort .

Sie nickte ihm freundlich Antwort zu und schob mit leich¬
ten Händen den Vorhang ein wenig zur Seite . Dicht neben
ihm stehend , hatte sie nun Muße , ihn genauer zu betrachten .
Ihr gefiel das kühne Profil mit dem energischen Kinn , die
männlich kraftvollen Züge , in denen zwei so menschlich
blickende Augen '

lagen , aber sie sah auch die vielen feinen
Runen , die das Auf und Ab der Jahre schon in dieses Antlitz
gezeichnet hatten , die silbern glänzenden Schläfen und den
etwas müden Zug , der um seinen Mund spielte . Eigentlich
hatte sie sich den Vater des kleinen Andrea jünger vorgestellt ,
mußte sie sich gestehen .

Earrick trat wieder von dem kleinen Fenster zurück .
Dorothea ließ die Gardine aus der Hand gleiten .

„ Ich hörte von Doktor Oldenburg , Sie wollen heute noch
nach Übersee abreisen , Herr Earrick "

, sagte sie , um die ent¬
standene Stille zu überbrücken und ihn abzulenken . Aber es

unterbrach er die Zögernde . „ Ich habe tm Augenblick hier
niemand , dem ich den Jungen anvertrauen möchte , und der

ihn mir später hinüberbrmgen könnte . Seine Erzieherin
hatte zu heute gekündigt , weil sie uns nicht nach drüben be¬

gleiten wollte . Sehr mit meinem Einverständnis übrigens ,
denn sie sagte mir auch sonst nicht ganz zu . Aber zu Ihnen

Wollen Sie den Jungen in Obhut
gesund ist ?

— Morgen Mittwoch 4Uhr :

Hausfrauen - Naehmittag
Karten : 0 .50,1 .00 KinderQ .30

Samstag 4 Uhr : Familien -Varstellung !
Vorverkauf : Täglich 11 — 1
und 4 — 7 Uhr Scala - Kasse

CAPITOL
Ml Am Kurhaus MHM

,
rW

habe ich Vertrauen . Wollen Sie den Jungen
nehmen und ihn hinüberbringen , wenn er wieder

Sagen Sie jetzt nicht nein . . .
"

Sein Vorschlag kam ihr völlig unerwartet . Auf alles
andere war sie eher gefaßt gewesen und die Ablehnung lag
ihr schon auf der Zunge . Aber wenn es nur das war . . . ?
Warum sollte sie sich weigern , das Kind hinüberzubegleiten ?

Ihr war , als ob sich unter den Worten des Mannes die Welt
vor ihr auftat . Die Schönheit fremder Länder , die . unermeß¬
liche Weite der Ozeane . Schiffe mit frohen , unbeschwerten
Menschen , tausend farbenprangende . Bilder jagten wie im
Rausch an ihr vorüber . Es war wie damals , als Rohwedder
sie nach San Remo schickte . ( Fortsetzung folgt .)

lag - doch eine fast mütterliche Wärme in ihrer Stimme , ein
Ton , der ihn berührte . Bekümmert sah er sie an .

„ Ja . . . ich müßte abreisen . . .
"

, kam es dann nach einer
Weile leise . „ Trotzdem . . . ich habe mich entschlossen , hier¬
zubleiben ."

Sie hatte keine andere Antwort erwartet . Wie ost hatte
sie hier schon mit Eltern gesprochen , denen das Wohl und
Wehe ihres kranken Kindes allen anderen Sorgen des Tages
voränging .

„ Damit würden Sie aber Ihrem Jungen absolut nicht
helfen , Herr Earrick . Es besteht keine unmittelbare Gefahr
für ihn , und es würde vollauf genügen , wenn feine Mutter
hierbliebe . . .

"

„ Er hat keine Mutter mehr
"

, fiel er ihr rasch ins Wort .
Der harte Ton seiner Stimme ließ sie betroffen schweigen .

„ Verzeihung . ; "
, sagte sie nach einer kurzen Pause leise .

Er sah ihre Verlegenheit und bedauerte seine ungewollte
Rauheit .

„ Nicht so , Schwester .
" Seine Worte klangen wieder

weicher . „ Andrea hat keine Mutter mehr . Er hat niemand
als nur mich .

" Und ich habe niemand als ihn , sagte er in
Gedanken hinzu . „ Ich habe ihn vor einem Jahr adoptiert .
Er war das einzige Kind meines besten Freundes . Aber das
Schicksal ist mitunter hart und geht Wege , die wir Menschen
nicht verstehen können . Seine Eltern sind bei einem Unfall
beide ums Leben gekommen . Seither lebe ich nur für das
Kind und habe keinen anderen Wunsch , als noch so lange zu
leben , bis es sich selbst weiterhelfen kann . Verstehen Sic mich
nun . Schwester ? "

Sie nickte . Ein warmer , leuchtender Blick flog zu ihm auf .
„ Ich hatte geglaubt , Ihr Hierbleiben bedeutete vielleicht

ein Opfer . . .
Earrick lächelte trübe .
„ Was ist in unserem Leben wohl nicht mit Opfern ver¬

bunden , Schwester . . . ? "

„ Dorothea ."

„ Schwester Dorothea . Doch hier geht es schließlich nur
um ein materielles , also ein erträgliches Opfer , das sich viel¬
leicht bald wieder ersetzen läßt : Wenn ich heute abend nicht
reise , entgeht mir die Eage für das Gastspiel drüben . Aller¬
dings hätte ich daneben Noch eine Konventionalstrafe von
fünfundsiebzigtausend Dollar aufzubringen

"
, fügte er seuf¬

zend hinzu .
Erschreckt fuhr sie auf .
„ Sie können doch aber hier in Berlin nichts anderes tun ,

als nur zuzusehen , Herr Earrick , helfen können Sie dem
Kleinen durch Ihr Hierbleiben in keiner Weise , das sagte ich
schon. Und Las Kind braucht wenigstens vier Wochen , um
eine so große Reise machen zu können . Warum wollen Sie
da ohne Not ein Vermögen verschenken , das Sie vielleicht sehr
schwer . . .

“

Eine abwehrende Handbewegung unterbrach sie .
„ Es macht mich nicht arm , Schwester "

, suchte er ihrem
Einwand zu begegnen . '

Doch sie lieg sich nicht beirren .

Täglich abends 7 .45 Uhr

Die neue große

WUÄ - Ml
mit dem hervorragenden

dänischen Tanz - und Wurftrio

3wischen zwei Welten
Roman von Ernst Gran
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Wirtschäft steil

12 353
!. , Bad

;en

Wirtschaft . Nach dem Reichsbankausweis
$ * * . l' Z,

die Einlage der Bank in Wechseln und
Vmöatbs und Wertpavieren weiter auf 13 314 Mill . RM

sn?inll8 &m ‘ UmIauf an Reichsbanknoten hat sich auf
s .ÄE ennahrgt . - Die Ritter Park - Hotel AE _____
? ^r hat in 1939 eine Herabsetzung des Kapitals von
6 ® ? -aM in erleichterter Form um 120 000 RM und eine
Lnedere ^ ohung auf den alten Stand durchgeführt . Die Bilanz
? fon er 1039 weist einen Betriebsuberfchutz von 100173

M ° us , wozu 160 000 RM Aktionärverzichte und 11677
Ueten - Dadurch wurde es möglich , neben 138174

( 105 872 ) RM Unkosten 9802 (8322 ) RM Abschreibungen vorzu -
nehmen und der VerlusLvortrag von 52 502 (68 764 ) RM voll zu
nlgen , auherdem einen Gewinn von 65 423 RM auszuweisen —

,3 “ 5 ' Postscheckkonten ist im Dezember um .6785
aus 1Z31 885 gestiegen . Umgesetzt wurden bei 75,6 Mill . Buchung ^
23 >2 Slrb . RM , davon find 20,2 Mrd . RM oder 87,3 % unbar
beglichen worden . Das Euthaben auf den Postscheckkonten betrug
» m 3^ 011̂ 56 ^ 6 1583 Mill . RM , int Monatsdurchschnitt 1608
Ktll . RM — Die deutsche Walzwerkerzeugung hat nachdem Bericht des Stahlwerkverbandes eine weiter befriedigende
Aufwärtsentwicklung zu verzeichnen . Infolge der starken Nach¬

frage in fast allen Erzeugnissen hat der Auftragsbestand eine
außerordentliche Höhe erreicht . Der Eesamtexport des Vorjahres
tonnte erreicht werden .

Berliner Börse vom 22 . Oktober . Bei lebhafterer Eeschäfis -
tätigkeit setzte die Börse in fester Haltung ein . Rheinstahl % ,
Vereinigte Stahl und Buderus je % , Hoesch und Mannesmann
je 1 % , sowie Klöckner 1U % aestreaen . Ase -Eenutz % % ermäßigt ,
während Deutsche Erdöl 2 % % höher ankamen . Kali -Ehemie und
Salzdetfurth gewannen je 1 und Wintershall 1 % % . Farben
stiegen um % , von Heyden und Schering um je % % . Höher
Eeifürel und Siemens je % , AEE . 1 % und Siemens -Vorzüge
1 % % . Während Bahnbedarf % und Demag 2 % gewannen ,
gaben Schubert u . Salzer % und Rheinmetall Borsig 1 % % her ,
wovon letztere % wieder einbringen konnten . Engelhardt plus 2 % ,
Belten und BMW . je plus % , Bremer Wolle und Bank für
Brauindustrie je minus % % . Reichsaltbefitz um % % befestigt
auf 154 .

Frankfurter Börse vom 22 . Oktober . Die Stimmung war aus¬
gesprochen fest . Den Kaufaufträgen stand kaum Material gegen¬
über , da die Abgaben nahezu ausgehört haben , so daß angesichts
der Marktenge meh ^ orozentige Erhöhungen eintraten . Stärker
gebefiert waren von Mantanwerten Rheinstahl um 4 % , Harpener
3 % , Hoesch 1 % , von Maschinenwerten Junghanr 2 % , Deutsche
Eisenhandel 3 , Demag 3 % % ■ Von Bauaktien waren Berger

1 % % erholt , Zellstoff Waldhof stiegen nochmals stark 1 % . Harpen
1 % , Deutsche Erdöl , AEE . 1 % , RWE . nach Pause 2 % % befestigt .
VDM . wurden 3 % höher genannt . Am Rentenmarkt stiegen
Steuergutscheine I um 1 % auf 104 ) 4 . Im Verlaufe machten die
Befestigungen Fortschritte . Tagesgeld VA % .

Notierungen vom 21 . Oktober . Berlin : Reichsaltbefitz 155 % ,
Vereinigte Stahl 135 % , JE . Farben 190 % , Reichsbahnanteile
120 . 27er Reichsanleihe 102,9 ; Frankfurt : Jlse -Eenußscheinc
170 % , Budems 133 % , Rheinstahl 168 , Vereinigte Stahl 136 % ,
Adlerwerke zirka 151 , Daimler 193 % , Berger Tiefbau 204 % . JE .
Farben 191 , Licht u . Kraft 191 . Braubank 167 % , 4 % Pfalz .
Sypotheken -Bank Komm .-Obl . 99 % bez . E „ 4'% % Rheinische
Hypotheken -Bank Pfbr . 102 % .

Schreckenstat eines <fieHie -; krank «n . In Marburg an der
Drau kehrte ein erst vor kurzem aus einer Heilanstalt ent¬
lassener Geisteskranker betrunken nach Hause zurück . Ohne
ein Wort zu verlieren , überfiel er mit einem langen Küchen -
messer seine Frau , die sich schließlich vor ihm auf den Balkon
des Hauses rettete und von dort in den Hof 6inunt <,rh >ian6 .
Auf ihre Hilferuse eilten die Nachbarn herbei . Als der Mann
ebenfalls in den Hof kam und auf die Frau weiter einstechen
wollte , wurde er von der Menge geluncht .

WALHALLA
THEATER

FILM uhd VARIETE

2 . Woche !

Bühne :

1

G . u . P . Renner
in ihren Reifenspielen

Die neue Wochenschau

3 , 5 und 7 .4Q Uhr . Sonntag auch 1 Uhr .

Jugend hat keinen Zutritt !

Ei ^ eln
« zur Wild ,
fütterung )

kauft
Samenhaus

Schindlina ir „
Reugafie 2 .

ZMvbllien |
Wochenend -

Häuschen ,
Mindestgr . 4xöO
L schöner L . . mit
kl . Gart . . Nähe
Wiesb .. zu kauf ,

gesucht . Preis -
ang . E . 786 TV .

Serlnien « Schmdell j
Brillantobrring

verloren .
Gegen Belohn ,

abzugeben bei
Rbode .Rubberg -

straße 7 .

Verlor . 1 schmal .
Gliederketten -

Armb . filb .. da
And . aeg .Bel .ab -
zug . Adr . i .TV Cz

Ersatzrad
von Ovelwagen ,
Größe 4,5 — 17 ,
auf der Fahrt v .
Bad Schwalb .—
Eiserne Hand —

Wiesb . verloren .
Abzug , aeg . Bel .
in W .-Biebrich ,
Rathausstr . 42 .

Tel . 61787 ,
Rot -weiße

Barsoi -
Hündin

entlaufen .
Meldung :

24552 .

f Heirat» ]
Inserentin ,

Mitte 40 . mittel ,
groß . Möbel .

Aussteuer und
(Eint , wünscht
älteren flotten

Herrn m . edlen
Char . i . geordn .
Verhält , zw . Ehe
kennen z. lernen .
Ang . S . 787 TV

JeriSiedeaes |
Wer nimmt
Beiladung

1 Couch von
Winkel a . Rh .
mit ? Preisang .

Ruf 26218 .

Aeltere Dame
aus Moielftadt .
Bridarivirieriu .
sucht aleicharttg .
Damen kennen r .
lernen . Ang . u .
E . 787 an T . -D .

Theater • Kurhaus • film

Deutsches Theater . Dienstag , 22 . Okt . 1940 ,
18 .30 - 21 Uhr : „Der Gigant

"
, St .-R . A , 7 .

— Mittwoch , 23 . Okt . , 18 .30 - 21 Uhr :
„Wiener Blut "

, St .-R . C , 6 .
Residenz -Theater . Dienstag , 22 . Okt . 1940 ,

19 .30 — 21 .30 Uhr : Einmaliges Gastspiel des
weltberühmten Schwarzmeer -Kosaken -Ehors ,
Dirigent : Boris Ledkovsky . — Mitt¬
woch , 23 . Okt . 1940 , 19 bis 21 .20 Uhr :
„ Bezauberndes Fräulein " .

Kurhaus . Mittwoch , 23 . Ott . , 16 Uhr :
Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : Musikdirektor
August Vogt . Solist : Kammermusiker
Theodor Dieckmann , Oboe .

Brunuentolonuade . Mittwoch , 23 . Okt . 1940 ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung : Kammer -
musiker Karl Lang .

Scala -Barrets . Die große Pracht -Barietö -
Schau mit auserlesenen Sensationen und
Spitzenkönnern des internationalen VarieiLs

Film -Theater :

Thalia : „Das Fräulein von Barnhelm
" .

Ufa -Palast : „Jud Süß " .
Walhalla : „ Ein Leben lang " .
Film -Palast : „Burgtheater "

. Mittwochnachm .
1 .40 und 3 .15 Uhr : Ins Märchenland :
..Rumpelstilzchen

"
.

Capitol : „Ihr Privatsekretär " .
Apollo : „ Ihr Privatsekretär "

.
Urania : „ Liebe geht seltsame Wege

" .
Luna : „Der Postmeister "

.
Olympia : „Verdacht auf Ursula

" .
Union : ..Rote Orchideen "

.
Römer -Lichtsp . Dotzheim : „Das Gewehr über "

Taunus -Lichtsp . Bierstadt : 12 Minuten nach 12

Nr den Kafftotisdt :
iiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiniiiiniiuiiiiiiii

Tischklammern
Zuckerlöffel

Zuckerstreuer
Zuckerzangen

Kuchenheber
Kuchengabeln

Stahlwaren - Herbsf
Friedrichstraße 8

nut '

sind Ihrer Kundschaft die

Anzeigen , In denen Sie ihr

Aufklärung und Beratung
über die richtige und

zweckmäßige Behandlung
der Ware geben . Solche

Anzeigen sind zeitgemäß
und bringen Erfolg Im

Wiesbadener Tag blatt

Ein heiter - ernstes Spiel
von Liebe und Soidatenehre

.
'

I

Nach Gottfried Ephr . Lessing

Käthe Gold - Ewald Balser - Fita
Benthofs - Theo Lingen

P . Dahlke - Fr . Kämpers - E . Ponto
Regie : Hautz Schweikart

In einer von künstlerischem Wollen getragenen filmischett Gestaltung ersteht hier
das Lebensbild der Minna von Barnhelm , einer aufrechten sächsischen Patriotin ,
die dem „ feindlichen

"
preußische ^ Major von Tellheim zuerst mit Haß und Ab¬

neigung begegnet , um ihn später durch ihre aufopfernde Liebe und durch weibliche
List aus tiefster Gewissensnot zu erlösen . — So hat es uns G . E . Lessing erzählt , und

das ist auch der Inhalt dieses Fllmes , der über die Rampe der Bühne hinausgreist und

in großartigen Bildern die Zeit Friedrichs des Großen vor uns lebendiFwerden läßt .

Vorher Wochenschau
3 . 00 5 .15 7 .45 Uhr

Jugendlich « zur 1 . Nachmittags - Vorstellung zugelasse « .
Bon trief . Bestellungen bitten wir abznsehen .

Ehre « , und Freikarten vorerst gesperrt .

THALIA
Kirchgasse 72
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Ktelleilgesche

MW Jerimn

z . Z . im Felde Albrechtsr . 30

für

von Stiel . Vorckstrabe 19 . 1 .

s . Z . im Felde Ludwigstr . 8
V

Institut für

LerkSuse |
Ruf 24537

für

| Setmictnngen 1

Weibliche

Bürokraft

Ich suche für sofort

Wiesbaden ( De Las peestroße 1) , den 21 . Oktober 1940 .

2 leere Zimmer
mit ganzer oder
teilw . Veroil . f .
2 ält . Dam . aei .
Ana B . 772 TV .

Stundenbilfe
4mal wöchentl .

vorm . gesucht .
Thomas . Kais .-
Friedr .- Ring 21 .

Bersch . Kleider ,
Er . 44 — 46 . und

Serreumantel .
alles gut erb .,
vreisw . zu verk .

Walramftr . 8 ,
2 . Stock rechts .

I -Zim .-Wohn .
sucht Dame , « v .
auch 1 leer . Zim .
mit Nebenraum
u . Kochgelegen¬

heit . Ängeb . u .
S . 785 an den
Tagbl . -Verlag .

verkauft
Auto - Wink . Babnhofstr . 10

In gepfl . frauen¬
losen Haushalt

gewissenh .

Seidensamt¬
kleid , rotes . Gr .
46 , neuwertig , z .
verk . Eisenbeih ,

Ringkirche 4 ,
3 . Stock .

Unabb . Frau
oder Mädchen

4 Std . vorm . ob .
üb . Mittag ges .
Müllerstrahe 3 ,

2 . Stock .

Putzfrau ,
zweimal wöchtl .
je drei Stunden

gesucht von
S . Diehl ,

Saalgasse 1 , 2 .

Flügel
oder

Piano
kauft

Piano - Schock .
Jalmstratze 34 .

Tel 22993 .

Junger schöner
Cocker - Steinil

zu verkaufen .
Schön ,

Querstrahe 2 ,
2 . Stock .

Klavier .
aut erhalten ,

vreisw . zu verk .
Bismarckrina 42 .

Stamm .

Tüchtige zuoerl .
Hausgehilfin

im Kochen er¬
fahren , wegen

Verheiratung d .
jetzigen ( viele

Jahre i . Stayfe )
für 1 November

gesucht .
Hildastrahe 10 .

Frau M . Eilermann
Emser Straße 42

Zuverlssssiaes
saub . Mädchen

gesucht .
Näb im Taabl .-

für Lebensmittelgeschäft .
Wellritzstrabe 18 .

freiwillig , meistbietend , gegen Barzahlung .
Besichtigung der Möbel : Mittwoch . 23 . Ott .

von 10 — 14 Uhr .

Beerdigung : Mittwoch , den 23 . Oktober ,
nachmittags 2 % Uhr auf dem Südfriedhof .

VorkeKitnisse nicht erfordert ich , Stenogr .

erw . , evtl , für halbe Tage sofort gesucht

Am 19 . Oktober 1940 entschlief friedlich
nach kurzer Krankheit mein lieber Mann ,
unser Vater , Schwiegervater und Großvater

Allen lieben Menschen , die uns beim Heimgang unserer
teuren Entschlafenen

Grob . leer . Zim .
zu oem . . evtl ,
zum Unterstellen

von Möbel .
Zu erfr . i . Tag -
blatt -Verl . Dg

Wiesbaden , den 22 . Oktober 1940 .
Schiersteiner Straße 82

Kinderbett
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Da

Mod . Puppen¬
wagen oder
Svortwageu

z. kauf . aes . Ang .
u . V . 786 T .- V .

Alleinmädchen
in frauenlosen Haushalt ge¬
sucht . Ang . u . E . 776 an TV .

Berufst . Dame
lucht mbl . Zim . ,

langjährige
Mieterin . Ang .
u . F . 786 T .-V .

Robbaar
z kauf . aes . Ana .
u M . 770 T .- V .

Frdl . mbl . Zim .
an Berufstätige .

Webergasse 3 .

Altgold . Silber
il Dublee kauft
Eoldschmiedemst .

C . Struck .
Michelsberg 15

K B C 40 9004

Damenmautel .
guterh . . Gr . 42 .
z . verkauf . Karl -
Ludwig - Str . 5 ,

Htb . 2 , St . lks .

Bestellungen nehmen die Oben¬
genannten jederzeit entgegen .

Der Verlag .

Jg . Mädchen ob .
Frau zum Aus¬
gehen mit ält .
Dame ges . Bis¬
marckring 32 , 3 .

fMsMe PemA "

Vertreter ( innen )
f . Leuchtzeichen ,

Leuchtkchilder .
Pilgrim ,

Tennelbach .
Eibach - Saus .

Ehrliches , fleihiges

Mädchen
für Geschäftshaush , sofort gesucht
Gebner . Wellritzstrabe 1 .

Zwei Läufer -
Schweine

zu verk . Schmidt
Wiesbaden -

Freudenberg ,
Tulvenweg 13 .

Schwarz . Wint .-
Koktüm

m . Persianer .
Er . 44 , schwarz .

Samt - Abendjacke
gefütt ., beides
bestens erhalt .
Adr , i . T . -V . Df

Kranken -
und Säuglings¬

schwester ,
staatl . gevr . . frei
für Vi Tage od .

Nackt .
Televbon 26961 .
Ehrliches nettes

Mädchen .
22 Jahre sucht
Stellung tags¬

über in gröh .
Betrieb , als
Beihilfe in

Küche od . dergl .
Ang . u . S . 2922

an Anzeigen¬
frenz Mainz .

I MmÄche Personen \

Junges Ehepaar
in sämtl . Haus¬
arbeit . bewand ,

sucht Haus¬
meisterstelle .

Ang . M . 784 TV

Kleiderschränke ,
Wäscheschränke ,
Bücherschränke ,

Chaiselong ,
Schreibtisch .

komvl . Küchen ,
Matratzen ,
Deckbetten ,

komvl . Zimmer ,
sowie

ganze Nachlässe
zu kaufen

gesucht
Heesen .

Bleichstrabe 36 .

A.V. Unt =
______ ___ sofort beziehbar .
Ang . u . D . 780 an den TV .

Kinder - Korb¬
wagen , wie neu .
komvl . f . 70 M .
zu verk . Anzus .
v . y,6 - % 7 Uhr .

H . Bahr .
Schwalbacher

Strobe 45 . 1 . St .

Ordentliche , saubere

Monatsfrau
für vormittags 2 — 3 Std . ( Viiro -
räume ) gesucht . Rheinstt . 111 . P .

Beamter
sucht zum 1 . 11 .
gut möbl . Zim .
m . 2 Bett . , mögl .
m . Ztr .- Hzg . und
fl . Wasser . Nähe

Kochbrunnen .
Preisangeb . u .
L . 786 an T .-V .

Gesucht
zum 15 . 1 . 41

oder 1 . 2 . 41
2 Zimmer oder
1 Doppelzimmer
möbl . . m . fließ .
Wasser u . Hzg . .
in guter Lage u .
herrschaftlichem

Hause . Ang . u .
B . 787 an T .- V .

Bäcker
seit 2 Jabren in Bäckerei und
Konditorei tätig , sucht eben¬
solche Stelle , wo er sich weiter
ausbilden kann . Kost und
Wobnuna im Hause . Ana . an

Gustav Schick ,
Weilburg ( Lahn ) . Langaasse 24 .

( abgeschlossen ) . 3 Zimmer .
Küche . Bad . Heizung ,
stänoeh :, sofort bezu

Haus - und

Küchenmädchen
( kein Restaurant ) gesucht .
Hotel Nizza . Frankfurter
Straße ,

Zwei inein¬
andergeh . möbl .

Frontsp . - Zim .
mit Ztr . - Hzg . u .
kl . Nebenkammer

zu vermieten .
Kavellenftrabe .

Adr . i . T . -V . Dh

Möbl . Zim . frei ,
mit oder ohne
Pens . Zimmer -
mannstr . 10 , 1 l .
Möbl . Zimmer
zu nerm . Nähe
Kochbrunn . Zu
erfr . i . T . -V . De

Suche zum 1 . 11 .
1 möbl . Zimmer
m . Badegelegen¬
heit u . Hzg . Ang .
u . F . 788 T .- V .

Färberei Walkmühle
Walkmühlstraße

Packer u . Kistenmacher
sucht Beschäftigung , auch tage -
und stundenweise , geht auch
auswärts .

A . Reininger .
Saalgasse 12 . 2 . Stock .

Tausche meine
4 - Zim .- Wohn .

gegen 2 Zimmer ,
Pr . 58 .75 Mark ,
flng . H . 784 TV

Wehrmacht - Beamter

sucht möbliertes Zimmer
mit Heizung u . fl . Wasser .
Preisang . u . L . 787 TV .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Martha Wessel , geb . Brack .Gas - ober
Komb . -Herb .

gut erh . . gesucht .
Angebote mit

Preis an :
Poftschlieb -

fach 91 .
200 Ztr .
Dickwurz

zu kauf , gesucht .
W . Debo .

Niedernhausen
i . Ts . Tel . 151 .

Erwin Gunther

Margot Günther geb . Lichters

Vermählte

Wiesbaden , den 22 . Oktober 1940

Schreibtisch
für Büro zu kaufen gesucht .
Hans Stück . Webergasse 8 ,
Telefon 28951/58 . »

Karl Lapp uaz .

Elly Lapp geb . Rößler

Vermählte

Wiesbaden , im Oktober 1940

Gut möblierte Wohnung
3 Zimmer . Küche und . Bad
in bester Wohnlage gesucht .
An « , u . D . 787 an den TV .

1 Ford Hheinlanfliiiinusiiie
in allerbestem Zustande .

1 M - Eitts » W
Lehrmädchen
aus guter Familie

Spitzenkunst Heinrich Franke

Adelheidstraße 62

Wilhelm Helfrich
beeidigter , ösfeutlich bestelller Versteigerer

und Schätzer
Wiesbaden . Taunusstrahe 33/35 . Tel . 22941

Grobe Ausstellungsräume !
Aelteftes Unternehmen am Platze !

Fuhrmann
für sofort gesucht .

Wen , u . Co ..
Getreide und Futtermittel .
Wörtbstrabe 5 .

Hausgehilfin
welche kochen kann ,
gesucht , evtl , tagsüb .

Adelheidstrabe 61 , 1 .

Kür W . - Biebrick
am Rhein

5 — 8 - Zimmer -
Wobnuna

aesuckt oder
4 - Zim . - Wobn .

m . Praxisräume ,
miete auch

Einfamilienhaus
Ana . u . W . 770
an Tagbl .- Verl .

Frau Elisabeth Imhausen
verw . Steinmetz , geb . Beckhaus

in herzlicher Teilnahme verbunden waren , sagen wir auf diesem
Wege unseren aufrichtigen Dank .

Kaufe
gute Bücher ,

Gemälde .
Aufstellsachen ,

Kunst .
Operngläser .

Pelze , Radio .
Grammovhonpl . ,
alte Porzellane ,

Nachlässe usw .
Zimmermann ,

Taunusstr . 28,2 .
Sckreibmasch .-

tischchen
zu kauf , gesucht .
Gefl . Ang . unter
A . 850 an T .- V .

Robbaar kauft
. Holland ,

Sedanstrabe 5 .
Guterbaltener

Ventilator
bis zu 40 cm

Durchmesser
zu kauf , gesucht .

Steuer .
Gersdorff -

strabe 4 .

Karl Wessel
Reichsb .- Oberschaffner .

Hausgehilfin
ehrlich und sauber .
sofort tagsüber gesucht .

Küchenhilfe
welche kochen kann ,
tagsüber , und eine

Dovvelschlafzim .
. mit Öfenbeiz . zu
nerm . Oranien -
strahe 46 . Part .
Möbl . Zim . frei .
Rieblttr . 11 , 1 r .
Sck . möbl . Zim .
an Berufst , zu
vermiet . Roon -
strahe 10 . 1 r .

Gut möbl . Zim .
zum 1 . 11 . an

berufst . Herrn z .
Perm . Seeroben -
strabe 22 . 2 , St .

Frau für Hausarbeit
für täglich von 9 — 4 gesucht .

Hotel Adler Badhaus

Schön mbl . Zim .
( 1 od . 2 Betten )
zum 1 . 11 . zu
Perm . Bahnhof -
strabe 45 , 3 . St .
E . mbl . einbett .
Zim . u . Doppel -
zim . frei . Dotz -
heirner Str . 31,1
Möbl . sep . Zim . ,
Berufst , z . vrn .

Häfnergasse 3 ,
3 . Stock .

Verkaufskräfte
weibl . . mögl . abgeschl . Lehre ,
evtl . , auch zum Anlernen ,
arbettswillig und zuverlässig ,
für

Gesucht

Verkäufer ( in )

Aufwartung ,
sauber , für ruh .
Haush . gesucht .
Zietenring 1 , P l

Stundenfrau
gesucht v . 8— 12
Uhr . Kretzschmar

Webergasse 49 .

Schönheitspflege
, System Marie Claire Rom

Gesichtsmassage . Haarentfernung

Behagliches er .
möbl . 3immer

in gutem Hause
sofort zu rterm .

Zenttalheizg .
Adelheid -

strabe 85 . Part .
Möbl . Maus . z.
vrn . Manritius -
strabe 12 . 1 . St .

Kl ., leer ., sonn .
Parterre - Zirn .

m . Hzg . an Be¬
rufst . zu verm .

Kaiser - Friedr .-
Ring 34 , Part .

Er . l . Zimmer
zu vm . Schwal¬
bacher Str . 10,1 ,

bei Schmitt ,
anzus . v . 9 — 1 u .
3 — 6 Uhr nachm .
L . brb . Mansarde

an ruß . Miet .
Näb . : Weber -

aasse 56 . 2 . St . l .
2 leere Zimmer

hn Zentrum .
auch als Büro

zu verm . Ang . u .
B . 788 an T .-V .

Reitsttefel .
Gröbc 34 und

Gröhe 40 , gebe ,
zu kauf , gesucht .

Angebot an
Kollavlast ,

Hindenburg -
allee 60 .

I Tel . 28114 .

Lebensrnittel
für sofort oder später gesucht .
Bewerbungen möglichst per¬
sönlich a . Derteilungsftelle 81 ,
Wiesbaden . Roonitratze 21 ,
der Verbrauchergenossenschaft
Mainz - Wiesbaden .

llllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllffl

Briefmarken¬
sammlung verk .
i . gesamt . , jede

M . nur 5 Pf . ,
nur Mittw . und
Dann . 19 -20 Uhr
Adr , i . TD . D °

Nerzpelz und
- muff , vreisw . z .
verk . Anzusehen :
Schützenbofstr . 9 .
2 .6t , v . 9 % - 12 %
u . 15 )4 - 17 -/ - Uhr

Skunks - Cape ,
echt , po . Seal¬
mantel , mod . .

44/46 , % Ib „
neuro ., verkauft
Eoebenstr . 10,1 I

Guterh . Knicker¬
bocker -Anzug

f . 15 — Mähr .
Jungen , netto .

Damenkleider ,
gut erb . . Er . 44 °
neuro . Damen -
mantel . 46/48 ,
zu verk . Adr . im
Tagbl . - Verl . Db

| Stellenanflebote j
| Midlich « Persoim , |
Ält . zuverlässige
Hausangestellte

od . eins . Stütze ,
i . Kochen erfahr ,
in gepflegt . , ruh .
Billenhaushalt

gesucht .
Angebote K . 775
a . d . Tabl .- Berl .

Aeltere solide
Hausgehilfin ,

die kochen kann ,
für ruhig . Haus¬
halt gesucht , ev .

auch tagsüber .
Ang . u . E . 788
an Tagbl . -Verl .

Haus - und
Küchenmädchen

zum sofort . Ein¬
tritt ges . , sowie

Flickerin"
( Matoinen -

stopfen )
für einige Tage
in der ■Woche .
Hotel Einborn ,
Marktstratze 32 .

Donnerstag , 24 . Oktober 1940

vormittags 9 )4 Uhr beginnend , ohne Pause ,
versteigere ich fortsetzend in mehren Ge¬
schäftsräumen

33/35 Taunusftr . 33/35
zu Wiesbaden

folgendes gute MobUiar usw . aus arischem
Besitz als :

1 hocheleg . Mahag . - Schlafzimmer
1 Nu tzb . - Schlafzimmer .

1 Salon , Louis XVI .

1 Salon , Mahag . m . Bronze
1 Vitrine u . 2 Sessel ,

vergoldet , hochfein
2 Eichen - Büfetts

Kredenz , weih . Büfett . Eicheu - Bücherschrank
m . Kommodeu - Untersatz . Klubsofa . Backen¬
sessel . Sofa und 2 Sessel , Betten . Kleider -
schränke . Waschkommoden . Vertiko , Tische .
Bilder . Kleinmöbel . H .- u . D . -Klerder « nd
Leibwäsche . Bettwäsche . Federzeug . Wand -

MtgMr 1
Festangestellter

sucht für sofort
oder später

1— 2 Zimmer
und Küche .

Ang . u . L . 784
an Tagbl . -Verl .
Sielt Dame sucht

2 -Zim .- Wob « .,
möglichst sofort .
Preisangeb . u .
T . 787 an T .- V .
Suche z. 1 . 11 . 40
2 -3 - Zim . - Wohn „
Nähe Sonnen¬
berg . Ang . unt .
K . 785 an T .- V .
Kaufmann sucht

3 - Zim .- Wobn ^
bis 60 Mark .

Ang . u . K . 787
an Tagbl .- Verl .

gesucht . Ang . m .
Alter , Zeugn .,

Eehaltsanspr .
u . W . 787 T .- V :

Jung , ordentl .
Mädchen

Ä gesucht .
str . 25 . P .

Mahnung !
An die Zahlung der I . u , II . Rate Kirchen¬
steuer 1940 wird erinnert .

Zahlung : Täglich 16 — 17 Uhr Freuden¬

bergstr . 42 oder Postscheckkonto Ffm . 943 .

Evangelische Kirchenkasse W . - Schierstein
Frl . a . g . Farn ,
sucht Äelle als

^ " ushälterin
i . frauenl . Hause .
Bin in Küche u .
Saus verf . oder
sonst . Wirkungs¬
kreis ev . i . Hotel ,
franz . Svrach -
kenntn . Ang . u .
W , 779 an T .-V .
Sielt bess . Ww .

sucht leichte
Beschütte auch i .
Näh . u . Ändern
Ang . T . 788 TV

Land - u . Gaft -
wirtstochter ,

18 I .. wünscht
den Haushalt

gründ ! , z . erlern .
Ang . F . 787 TV

Tücht . Friseuse
L Kraft
firm in allen Fächern ,
sucht sofort

Salon Hochwarth
Wiesbaden . Moritzstr . 70 ,
Telefon 25683 ,

Kl . leere Mans ,
m . elektr . Licht
u . Ofen zu vrn .
Adr , i , T .- V . Dck

Garage frei
( mtl 8 RM ) .

Sckiersteiner
Strohe 27 .

Guterh . Stielet
Gr . 40 — 41 . zu

kauf . ges . Ang .
u . 8 . 787 T .-V .

Suche ein leeres
Zimmer

zum Unterstellen
v . Möbel . Ang .
u . M . 787 T .- V .

MhmWtaiisch |

Das

„ 2Biesöaöener Ittotilatt
“

ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgeube Ausgabestellen :
Philipp Seett ^ ch. Wiesb Str . 54 .
Anton Bohland . Wiesb . Str . 27 .
Minor , Wiesbaden . Dotzheirner

Stratze 171 .

Siedelung Talheim
A . Oppermann , Schlageterstr . 247

Eine hiesige größere Aktiengesellschaft
sucht für sofort

tüchtigen kaufmännischen

Angestellten
für Lohnbuchhaltung und sonstige
Büroarbeiten . Derselbe muß perfekter
Stenograph und Maschinenschreiben
sein . - Handschriftliche Angebote unter
D . 788 an den Tagblatt -Verlag .

Enterb . Feder -
od . Eummirolle ,

15 — 20 Ztr .
Tragkraft , ges .

W . Debo ,
Niedernbausen

im Ts , Tel . 151 .
Damenfabrrad ,

gut erh ., zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
S . 786 an T .-V ,

Leiterwagen ,
Fabrrad -

Anbänger
gesucht .

Ang . u . S . 786
an Tagbl . - Verl .
Kl . Kinderauto
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
E . 786 an T .- V .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Heinrich Imhausen .

Taunusftr . 37,1 ,
eisernes Bett ,

Flackofen ,
2 gebe . Deck¬

betten . 2 Tische
2 bis 4 llbr .

Gebr . « ^ Kinder¬
bett m . Matt ,

zu verkaufen .
Klovstockstr . 21 .
2 . Stock rechts .

Bett m . Svr . -F . -
Matr ., Marmor -
Waschtisch .Nacht -
tisch vk . Pilgrim

Tennelbach .
Eibach - Saus .

Küche . Kleider -
sckränke , rd .Tisch .

Waschkommode .
Stühle , Leder -
stüble . Betten .

Zimmerofen .
Nähmaschine ,

Vettiko . Sofa ,
Sessel bill . z . vk .
Schwarz , Hell -
mundstrahe 22 .
Weihe Küche
zu verkaufen .

Z . erfr . Erbacher
Str . 9 . 2 . St . lks .

Tel . 20726 .
Ant . eick -vol .

Itür . Kleider -
schsrant ant

Kredenz , eto .»
pal . . 1 Cbaisel .
m . Decke . 1 Satz

Tische ( 3 St .) .
Stühle , 1 Daun .-

Stevvdecke ,
Spiegel usw .,

all . g . erh .. nur
a . Priv . z . verk .
Anzus . v . 5 % U6r
Langgasse 10 ,
Hth . 2 . Stock .

Küferkarren
zu verkaufen .

Hellmundstr . 8 .
Mod . Kinder¬

wagen « . klein .
Kinderbett ,

Farbe Elsenb .,
zu verkaufen .

DuckschererSaal -
gasse24/26 .Hth . 1

Fall neuer
Kinderwagen

zu verkaufen .
Hellmundstr . 35 .

Vdh . 3 . Stock .
F . neue Daun .-

Kinderwagen -
decke mtt Kissen -
bezua zu verk .

Rauenthaler
Str . 6 , Hochp . r .

Waschmangel ,
Svarherd .

gr . schön . Kaus -
lad . , led . Jung .-
Sckulranzen zu
verkaufen . Dotz -
heimer Str . 6,1 l

Steil . Ofenschirm
gr . Zink - Wasch¬
bütte m . Ablauf¬
bahn . Sägebock

und Hackklotz
zu verkaufen .

Kronberger .
Nerotal 73 . 1 ,

Tel . 28180 .
Er . Pappkartons
billig abzugeb .

Kuppinger .
Langgassc 12 .
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